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Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Erzhausen

Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

KuK Langen

AUCH EIN EVENT
GEPLANT?

info@erzhaeuser-anzeiger.de

Schickt uns die Eckdaten schnell, 
einfach und kostenfrei per Mail.

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

Der 29. Erzhäuser Heegbachlauf bringt
erneut Generationen an eine Startlinie

Erzhausen (cs). Mehr als 
400 Anmeldungen sind be-
reits eingegangen. Insgesamt 
stehen nur 500 Kaltduscher 
Kuktkleidungsstücke zur Verfü-
gung. Wer beim 29. Erzhäuser 
Heegbachlauf am 13. September 
2026 dabei sein möchte, sollte 
sich jetzt anmelden.

Seit 1997 steht der Erzhäuser 
Heegbachlauf für eine einfache, 
aber starke Idee: ein Lauf von 
Läufern für Läufer.

Daraus ist ein echter Mehr-
generationenlauf geworden. 
Kinder, Jugendliche, Eltern, 
Großeltern, Einsteiger, Walker 
und ambitionierte Läuferinnen 
und Läufer stehen gemeinsam 
an der Startlinie. Die Altersspan-
ne reicht inzwischen von einem 
Jahr bis 90+.

Und genau das macht den 
Heegbachlauf besonders.

Hier geht es nicht nur um Zei-
ten und Platzierungen. Es geht 
um Bewegung, Gemeinschaft 
und das besondere Gefühl, 
gemeinsam unterwegs zu sein. 
Für manche ist es der erste Lauf 
überhaupt. Andere sind seit Jah-
ren dabei. Nicht wenige haben 

in Erzhausen ihre ganz persön-
liche Laufgeschichte begonnen.

Was als fixe Idee startete, hat 
sich längst zu einem bekannten 
Insiderlauf in Hessen entwickelt. 
Trotzdem ist der ursprüngliche 
Charakter geblieben: persön-
lich, familiär, bestens organisiert 
und mit ganz viel Herzblut.

Dazu gehören die Kaltduscher 
Kultkleidungsstücke für voran-
gemeldete Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ebenso wie das 
traditionelle Urmelshirt für die 
Jüngsten, die beliebte Kuch-
entheke, zahlreiche freiwillige 
Helferinnen und Helfer und na-
türlich die besondere Stimmung 
an und auf der Strecke.

Der wichtigste Grundsatz gilt 
bis heute: Beim Heegbachlauf 
ist jeder am Ende ein Sieger.

Dass diese Idee ankommt, zei-
gen die aktuellen Zahlen deut-
lich. Mehr als 400 Läuferinnen 
und Läufer haben sich bereits 
angemeldet. Bei 500 ist Schluss.

Wer also am Sonntag, den
13. September 2026, mit dabei 
sein möchte, sollte nicht mehr 
lange überlegen.

Jetzt Startplatz sichern unter 
www.die-kaltduscher.de

Ob erster Lauf, Familiener-
lebnis, persönliche Bestzeit 
oder einfach Lust auf einen 
besonderen, sportlichen Tag in 

Erzhausen mit leckerem Kuchen 
(Kuchenspenden werden gerne 
entgegengenommen). Komm an 
die Startlinie. Lauf mit. Sei dabei. 
Dann heißt es wieder: „Start frei 
zur Doppel-8!“

V.l.n.r. beim Heegbachlauf 2025: Leo Seibold (Mitorganisator), Hans 
Schmidt (OAK Erzhausen) und Bürgermeisterin Claudia Lange.

06150 / 123 13             info@taxi-pabst.de      
0151 / 72 500 777     Inh. Anna Pabst, Erzhausen

Gemeinsam Ideen entwickeln.
Gemeinsam Gesundheit vernetzen.

Das Social-Media-Team des Gesundheits- & Pflegenetzwerks Erzhausen
entwickelt neue Wege für Information, Austausch und Vernetzung

Erzhausen (cs). Wie kön-
nen Gesundheit, Pflege und 
Prävention in Erzhausen noch 

sichtbarer werden? Wie errei-
chen wichtige Informationen die 
Menschen, die sie brauchen? 

Und wie können die zahlreichen 
Angebote und Kompetenzen 
innerhalb des Gesundheits- & 
Pflegenetzwerks noch besser 
miteinander verbunden werden?

Mit diesen Fragen beschäf-
tigte sich das neu formierte 
Social-Media-Team des Ge-
sundheits- & Pflegenetzwerks 
Erzhausen bei einem gemeinsa-
men Arbeitstreff en an einem be-
sonderen Ort. Im Dorfmuseum 
Erzhausen.

Zwischen historischen Ex-
ponaten und Erinnerungen an 
vergangene Zeiten, in der ersten 
Erzhäuser Apotheke, richtete 
sich der Blick ganz bewusst 
nach vorn. Dabei zeigte sich 
schnell, wie viele Themen, Ideen 
und Möglichkeiten es gibt, über 
die Arbeit des Netzwerks zu 
berichten.

Gemeinsam wurden neue For-
mate diskutiert und Themen ge-
sammelt. Im Mittelpunkt stand 
die Frage, wie künftig noch 
verständlicher und regelmäßi-
ger über Gesundheit, Pflege, 
Prävention, Unterstützungs-
angebote und die Menschen 
hinter dem Netzwerk informiert 
werden kann.

Denn ein gutes Netzwerk lebt 
nicht allein von starken Part-
nerinnen und Partnern. Es lebt 
auch davon, Wissen sichtbar zu 
machen, vorhandene Angebote 
bekannt zu machen und Men-
schen miteinander ins Gespräch 
zu bringen.

Gerade im Gesundheits- und 
Pflegebereich ist Orientierung 
wichtig. Viele hilfreiche Ange-
bote bestehen bereits direkt vor 
Ort oder in der näheren Umge-
bung. Sie müssen jedoch auch 
gefunden und wahrgenommen 
werden. Genau hier möchte 
das Social-Media-Team künftig 
ansetzen und die Arbeit des Ge-
sundheits- & Pflegenetzwerks 
Erzhausen kommunikativ be-
gleiten.

Das gemeinsame Treff en hat 
gezeigt. Es gibt viele Ideen und 
man hat noch einiges vor.

Wer wissen möchte, welche 
Themen, Angebote, Veran-
staltungen und Menschen das 
Gesundheits- & Pflegenetz-
werk Erzhausen bewegen, 
darf gespannt bleiben. Weitere 
Infos auf: www.pflegenetzwerk-
erzhausen.de

V.l.n.r.: Kirsten Kranz, Barbara Mitschdörfer und Christina H. Seibold.

Wittelsbacherallee 86
60385 Frankfurt
Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

www.dmsg-hessen.de

Deutsche 
Multiple Sklerose 

Gesellschaft
Landesverband 

Hessen e. V.

„Ich setze mich 
für MS-Kranke 
ein. Bitte helfen 
Sie auch mit!“

Petra Gerster

Kerbstammtisch der Senioren Union Erzhausen

„Wem is die Kerb? –
UNSER!“

Erzhausen (dk). Am Montag, 
dem 14.9.26, ist wieder unser 
beliebter Kerbe-Stammtisch, 
wie immer im Bürgerhaus Erz-
hausen, ab 11:30 Uhr.

Gäste sind wie immer willkom-
men. Bei der Anmeldung bitten 

wir um Angabe der folgenden 
gewünschten Speisen: gekoch-
te Rippchen, gekochter Haspel, 
gegrillter Haspel, diese Speisen 
mit Sauerkraut und Kartoff eln, 
oder Essen nach der Karte. Die 
Anmeldungen können ab sofort 
erfolgen bei Christa Müller, Tel. 
06150-6256 und Dorothee Krü-
ger, Tel. 06150-7010.

Wir freuen uns auf ein gemüt-
liches Beisammensein und gute 
Unterhaltung.
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Gemeindeverwaltung Erzhausen
Rodenseestraße 3, 64390 Erzhausen
Postfach 28, 64386 Erzhausen
Tel.: 0 61 50-97 67-0
Fax: 0 61 50-97 67-47
E-Mail: hauptverwaltung@erzhausen.de

Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Fr: 18 Uhr Ökumenisches Sing & Pray in der Ev. Kirche Erzhausen; 
Sa: 10 Uhr Royal Rangers ab Starteralter (ab 6 Jahren) im Pfarrhof
Sonntag, 06. September 2026
10 Uhr Gottesdienst im Bürgerhaus in Schneppenhausen mit den 
Jazz-Angels; 11:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Ev. Kirche Erz-
hausen; Mo: 16 Uhr Mini-Kirche in der Ev. Kirche Gräfenhausen; Mi: 
20 Uhr Kirchenchor im Marga-Meusel-Haus (Kirchstr. 1) in Weiterstadt

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro Langen: Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen, 
(Eingang Bahnstr. 60) Tel. 06103 23542
Pfarrbüro Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach,
Tel. 06103 470380
Internet: www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus 
Langen
Do: 15 Uhr St. Josef Euch-Feier, anschl. „Kaffee & Tee“; Sa: 17:30 Uhr 
Maria Königin Euch-Feier
Sonntag, 06. September 2026 – 23. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr St. Josef Euch-Feier; 16:30 Uhr Maria Königin Euch-Feier 
in spanischer Sprache, anschl. Kaffeetrinken; Mi: Maria Königin – 
17:45 Uhr Rosenkranzandacht; 18:30 Uhr Euch-Feier

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 06. September 2026
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

SUDOKU-RÄTSEL

Einladung zur 5. Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschusses am Montag, den 07.09.2026, 

um 20:00 Uhr im Rathaus, Rodenseestr. 3,
(Seniorentreff)

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung

2. Baugebiet Die vier Morgen; Hier: Vermarktung Geschoss-
wohnungsbau
Drucksache VII/273 3. Ergänzung

3. Die vier Morgen Vergabekriterien für die Reihung der Inter-
essentenliste Hier: Verkauf der Hausgruppengrundstücke Flur 
2 Nrn.: 998-1002; 1004-1008: 1010-1014 und 1016-1020
-Drucksache bisher 6/507-
Drucksache VI/303 5. Ergänzung

4. Verwendung Sondervermögen Infrastruktur
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/36 1. Ergänzung

5. Mitteilungen und Anfragen
Nicht öffentlicher Sitzungsteil:

6. BVH: Abriss einer Scheune und Neubau eines Mehrfamili-
enhaus
Drucksache VII/342

Beigeladen zum:
TOP 2: Frau Baumgarten-Weng und Frau Vey-Lanzrath vom Büro 
Stadtbauplan GmbH

TOP 3: Frau Schimming und Herr Gerhardt von der Hessischen 
Landgesellschaft (HLG)

gez. 
- Achim Schnur -
(Ausschussvorsitzender)

Abwasserverband Langen Egelsbach Erzhausen 
Prinzessin-Margaret-Allee 1 | 63225 Langen

Wichtige Anwohnerinformation: Bevorstehende 
Kanalbauarbeiten in der Friedrich-Ebert-Straße

(Egelsbacher Straße bis Heinrichstraße)
Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner, der Abwasserver-
band Langen Egelsbach Erzhausen beabsichtigt die Erneuerung 
und hydraulische Aufdimensionierung eines Abwasserkanals in der 
Friedrich-Ebert-Straße. Im Zuge dieser wichtigen Infrastrukturmaß-
nahme wird der vorhandene Hauptkanal beginnend im Kreuzungs-
bereich der Egelsbacher Straße bis zur Heinrichstraße ausgetauscht 
und vergrößert. Die Bauarbeiten werden durch das Bauunterneh-
men Walter Feickert GmbH (Weilburg) ausgeführt. Abschnittsweise 
Vollsperrungen sind leider unumgänglich.

Zeitlicher Ablauf und Bauzeit:
Baubeginn: voraussichtlich Montag, 7. September 2026
Voraussichtliche Dauer: Rund 3 Monate Bauzeit
(bis spätestens Februar 2027)

Wichtige Verhaltenshinweise für Anwohner:
Fahrzeuge & Parken: Für die Dauer der Bautätigkeit im jeweiligen 
Abschnitt ist eine Durchfahrt leider nicht möglich. Bitte stellen Sie 
Ihre Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb der Halteverbotsschilder ab. 
Die fußläufige Erreichbarkeit Ihrer Hauseingänge über die Geh-
wege bleibt für Sie selbstverständlich jederzeit uneingeschränkt 
sichergestellt.
Halteverbote: Achten Sie bitte strikt auf die aufgestellten mobilen 
Haltverbotszonen. Diese Flächen werden dringend als Rangierraum 
für Baufahrzeuge und Materialtransporte benötigt.
Müllentsorgung & Gelbe Säcke: Die Entsorgungsunternehmen 
(Knettenbrech-Gurdulic und RMG) wurden vorab über die Sper-
rung informiert. Wir bitten Sie, Ihre Mülltonnen und Gelben Säcke 
an den jeweiligen Abfuhrtagen selbstständig vor die Baustelle zu 
bringen.
Pflegedienste & Lieferanten: Bitte informieren Sie private Pflege-
dienste, Therapeuten oder regelmäßige Lieferanten rechtzeitig über 
die anstehende Sperrung.
Grundstückszufahrten: Unvermeidliche Einschränkungen Ihrer pri-
vaten Zufahrt werden zeitlich auf das absolute Minimum reduziert. 
Halteverbotsschilder werden mindestens 3 Tage im Voraus gestellt.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis für 
die unvermeidlichen Beeinträchtigungen während dieser wichtigen 
Modernisierungsmaßnahme.
Kontakt für Rückfragen:
Bei Fragen zur Baustelle steht Ihnen der Abwasserverband Langen 
Egelsbach Erzhausen gerne zur Verfügung:

Telefon: 06103 908-3
E-Mail: info@avlee.de

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Abwasserverband / Ihre Bauleitung

Schließung gemeindlicher
Einrichtungen am Kerbmontag

Die Einwohnerschaft wird darauf hingewiesen, dass am Kerbmon-
tag, den 14. September 2026, das Rathaus, der Bauhof, die Kinder-
tagesstätten und die Bücherei ab 11:00 Uhr nicht mehr besetzt sind.
An diesem Tag werden auch keine Termine für das Ortsgericht ver-
geben. Ab Dienstag, 15. September 2026, gelten wieder die bekann-
ten Öffnungszeiten.

gez.
- Claudia Lange -
(Bürgermeisterin)

Kinder- und Jugendparlament Erzhausen –
AG-Sitzung

Eure Meinung zählt, macht mit und gestaltet Erzhausen mit!
Am Mittwoch, 02. September 2026, um 18:00 Uhr trifft sich das Kin-
der- und Jugendparlament zur AG-Sitzung im Jugendzentrum Erz-
hausen. Alle Kinder und Jugendlichen aus Erzhausen sind willkom-
men. Wir sprechen über eure Themen, sammeln Ideen und planen 
gemeinsam Projekte für Jugendliche in Erzhausen.

Ihr habt Ideen für Erzhausen? Dann kommt vorbei!

Wir freuen uns auf euch!

Arbeitstreffen des KiJuPa
Wann: 02. September 2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Jugendzentrum Hauptstr. 12, Erzhausen

Ihr habt Fragen, Ideen oder Wünsche? Dann schreibt uns: kijupa@
erzhausen.de

Fertigstellung von Reisepässen
Der Einwohnerschaft wird hiermit bekannt gegeben, dass die in der 
Zeit            
vom 03.08.2026 bis 07.08.2026
beantragten Reisepässe bei unserer Verwaltung, Zimmer 02, wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Abholung bereitliegen. Die ab-
gelaufenen Reisepässe sind bei der Abholung mitzubringen. Sollte 
der Antragsteller nicht persönlich vorstellig werden können, ist dem 
Abholer eine Vollmacht auszustellen.

Erzhausen, den 31.08.2026

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Aufruf zum Schottertag
Gemeinsam anpacken für

ein kühles und begrüntes Erzhausen
Erzhausen (it). Wer an heißen 

Sommertagen den Parkplatz am 
Bahnhof überquert spürt unmit-
telbar, wie stark sich versiegelte 
Flächen aufheizen.

Zwischen den Parkplätzen ste-
hen 22 Bäume, deren Wurzeln 
von Schotter umgeben sind.

Dadurch kann der Boden 
seine kühlende Wirkung nur 
eingeschränkt entfalten. Beim 
Schottertag wollen wir das ge-
meinsam ändern. 

Vereine, Gruppen, sowie enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, die Schotterflä-
chen rund um die Bäume zu ent-
fernen. Jedes Team von 4-5 Per-
sonen übernimmt einen Baum. 
Mit Schaufeln, Schubkarren und 
Muskelkraft wird abgeschottert. 
Der Bauhof unterstützt an dem 
Tag und hilft beim Abtransport. 
Der Schotter wird für das neue 
Freizeitgelände zum Auff üllen 
verwendet. Der Schottertag ist 

weit mehr als ein Arbeitseinsatz: 
Er zeigt, wie gemeinsames Han-
deln unsere Gemeinde Schritt 
für Schritt klimaresilienter für 
die Zukunft machen kann.

Jede helfende Hand zählt – und 
jeder entsiegelte Quadratmeter 
ist ein Gewinn für Erzhausen. 
Termin vormerken, Schubkarre, 
Handschuhe und Schaufel be-
reitstellen und vorbeikommen!

Wann:
Samstag, 26.09., von 9-13 Uhr

Team-Anmeldung:
technische.verwaltung@
erzhausen.de

Einzelpersonen, die an dem 
Vormittag helfen möchten sind 
natürlich ebenso willkommen.

Treff punkt:
Park & Ride Parkplatz
am Bahnhof Erzhausen

Ökumenisches Sing & 
Pray in Erzhausen

Erzhausen (pr). Im September 
laden wir wieder herzlich ein 
zum ökumenischen Gebet! 

Gemeinsam wollen wir Gott 
mit Liedern und Worten unsere 
Anbetung, unseren Dank und 
unsere Bitten bringen. Wir be-
ten für persönliche Anliegen, für 
Erzhausen und auch für Men-
schen und Regionen, die von 
Krieg und Terror betroff en sind.

Im Wissen, dass Beten nicht 

alles ist, glauben wir aber auch, 
dass Gott unsere Gebete hört, 
dass sie nicht vergeblich sind, 
sondern ein Beitrag, dass etwas 
in Bewegung gerät.

Wir, d.h. Christen aus den ver-
schiedenen Gemeinden in und 
um Erzhausen, treff en uns am 
04. September um 18 Uhr in der 
Ev. Kirche Erzhausen, Hauptstr. 
23. Wir freuen uns über jeden, 
der dazu kommt!

AWO Ortsverein lädt ein
Erzhausen (ir). Liebe Erz-

häuser*innen, am Montag den 
07. September, möchten wir Sie 
ab 14:30 Uhr wieder zu Kaff ee 
und selbst gebackenem Kuchen 
in den kleinen Saal des Bürger-
hauses einladen. Wir hoff en, 
dass Sie sich wieder in geselli-
ger Runde wohlfühlen und einen 

schönen Nachmittag mit netten 
Gesprächen verbringen.

Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldungen für die Teilnah-
me bei Frau Bettina Dohn Tel.: 
(06150) 81816 bis spätestens 
zum vorherigen Donnerstag. 
Wir freuen uns auf Sie – Ihr
AWO Ortsverein Erzhausen.

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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WAS IST LOS IM ORT
DONNERSTAG
03.9., 17h

LEBENSHELDIN – SISTERHOOD (GEMEINSAM 
STÄRKER NACH KREBS)
Info und Anmeldung: lebensheldin.de/mach-mit/
sisterhood
Wo: Bürgerhaus (Seniorentreff), Rodenseestr. 5

SAMSTAG
05.9., ab 17h

INKLUSIVES OPEN-AIR-KINOEVENT
MIT BEGEGNUNGSFEST
Wo: Sportgelände Erzhausen, Heinrichstr. 40   3

SONNTAG
06.9., ab 11h

FAMILY DAY BEI DEN FUSSBALLERN
Wo: Sportplatz SV Erzhausen, Heinrichstr. 40

FR. BIS DI.
11. bis 15.9.

ERZHÄUSER KERB
Wo: Kerbplatz, Heinrichtstraße

SAMSTAG
12.9., 20h,
Einlass ab 18h

KERBSHOW 2026
Karten sind weiterhin für 15€ bei Ludwig Tabakwa-
ren & mehr erhältlich.
Wo: Kerbplatz, Heinrichtstraße

SONNTAG
13.9., ab 13h

29. HEEGBACHLAUF
Anmeldung unter: https://www.die-kaltduscher.de
Start: Kerbplatz, Heinrichtstraße                         1

DONNERSTAG
17.9., 19:30h

2. ERZHÄUSER KLIMATAGE 2026 – VORTRAG 
"KLIMAWANDEL IM SPORT – WAS UNS ER-
WARTET UND WIE WIR UNS VORBEREITEN 
KÖNNEN"
mit Prof. Dr Sven Schneider
Wo: Sportheim, Heinrichstr. 40

FREITAG
25.9., 18h

2. ERZHÄUSER KLIMATAGE 2026 – VORTRAG 
"DIE HITZE VOR ORT"
mit Dr. Saskia Buchholz vom Deutschen Wetter-
dienst und Dr. Sandra Sieber vom Ingenieurbüro 
Infrastruktur und Umwelt
Wo: Bücherbahnhof, Bahnstr. 194

SAMSTAG
26.9., 9-13h

2. ERZHÄUSER KLIMATAGE 2026 – AKTION
"SCHOTTERTAG"
Ein Entsiegelungsprojekt für Erzhausen
Wo: Bahnhofsparkplatz                                      2

SAMSTAG
26.9., 13-15:30h

HERBSTBASAR
Weitere Infos: www.basarteam-erzhausen.de
Wo: Bürgerhaus, Rodenseestr. 5

SONNTAG
27.9., 15h

2. ERZHÄUSER KLIMATAGE 2026 – VORTRAG 
MIT DEM ANTARKTISEXPERTEN PROF.
KLEINSCHMIDT AUS ERZHAUSEN
"Vom Eis zur Hitze: Ein Antarktisforscher blickt auf 
Erzhausens Zukunft"
Wo: Bücherbahnhof, Bahnstr. 194

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ARHEILGEN
SA. + SO.
12. und 13.09.

GEWERBESCHAU ARHEILGEN 2026
Wo: Im und um den "Zum Goldnen Löwen"

WIXHAUSEN
SONNTAG
06.9., ab 16h

PROMENADENKONZERT
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29                              5

SONNTAG
13.9., 9-15h

10. WIXHÄUSER HOF-FLOHMARKT
Wo: Gemeinschaftshof der Häuser in der Hän-
delstraße 69-85, Händelstraße, im benachbarten 
Silcherweg und erstmals auch im Smetanaweg

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

Benefizveranstaltungen für den
Bau einer Mini-Schule in Liberia

Erzhausen (js). Am 21. August 
2026 fand im Café Morgentau 
in Dreieich eine besondere 
Kunstvernissage zugunsten der 
Reiner Meutsch Stiftung FLY & 
HELP statt. Im Mittelpunkt 
stand ein persönliches Herzen-
sprojekt von Jeff rey Schämer: 
die finanzielle Unterstützung 
des Baus einer Mini-Schule in 
Liberia.

Gemeinsam mit dem Café 
Morgentau wurde die Veran-
staltung ins Leben gerufen, um 
mit Kunst, Begegnung und per-
sönlichem Engagement Spen-
den für das Schulbauprojekt 
zu sammeln. Jeff rey Schämer 
berichtete an diesem Abend 
über das Projekt und gab den 
Besucherinnen und Besuchern 
Einblicke in sein bisheriges 
Engagement sowie in die Ar-
beit, die hinter dem geplanten 
Schulbau steht.

Kunst für einen guten Zweck
Für die Vernissage stellten 

mehrere Künstlerinnen ihre 
Werke zur Verfügung. Ein Teil 
der Bilder wurde am Abend 
versteigert beziehungsweise 
verkauft. Insgesamt konnten 
vier Kunstwerke – zwei kleinere 
und zwei größere – einen neu-

en Besitzer finden. Der daraus 
erzielte Erlös kommt vollständig 
dem Schulbauprojekt zugute.

Nicht alle Werke wurden am 
Veranstaltungsabend verkauft. 
Vier größere Bilder sind wei-
terhin im Morgentau Dreieich 
ausgestellt und können dort 
noch für eine gewisse Zeit be-
trachtet und erworben werden. 
Wer Interesse an einem der 
Kunstwerke hat, kann sich di-
rekt an das Morgentau oder an 
Jeff rey Schämer wenden. Auch 
der Erlös aus diesen Verkäufen 
fließt vollständig in das Schul-
bauprojekt.

Die beteiligten Künstlerinnen 
A.Jue Art, Julia Mann, Lisa Hoe-
nig und DNA of Happy Art by 
AKP unterstützten die Aktion 
mit ihren Werken.

Der nächste Abend
im Morgentau

Auch nach der erfolgreichen 
Vernissage geht das Engage-
ment weiter. Am Freitag, den
4. September 2026, um 19 Uhr 
findet im Café Morgentau, 
Frankfurter Straße 56–58 in 
63303 Dreieich, eine Autorenle-
sung für den guten Zweck statt.

Der Erzhäuser Autor Andreas
Breidert liest aus seinem Thriller 

„Das letzte Gericht“. Darin geht 
es um Sabine, eine Gastronomin, 
die nach einem traumatischen 
Erlebnis selbst entscheidet, wer 
gut und wer böse ist – und zur 
Racheengel wird. Kulinarischer 
Genuss bekommt dabei eine 
mörderische Wendung.

Der Eintritt zur Lesung ist frei. 
Spenden zugunsten der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP 
und des von Jeff rey Schämer 
unterstützten Projekts sind 
willkommen. Gleichzeitig bietet 
der Abend die Möglichkeit, das 
noch junge Morgentau Dreieich, 
den Erzhäuser Autor Andreas 
Breidert sowie Jeff rey Schämer 
und sein Schulbauprojekt ken-
nenzulernen.

Nur noch 3.500 Euro fehlen
Das Spendenziel für das Pro-

jekt liegt bei 10.000 Euro. Aktuell 
fehlen nach Angaben von Jeff rey 
Schämer nur noch 3.500 Euro, 
damit das Projekt realisiert wer-
den kann.

Damit soll Kindern in Liberia 
der Zugang zu einer eigenen 
Schule ermöglicht werden. 
Jede Unterstützung hilft dabei, 
diesem Ziel ein Stück näherzu-
kommen.

Die Kunstvernissage hat 

gezeigt, wie aus einer gemein-
samen Idee etwas Wertvolles 
entstehen kann. Nun soll das 
Engagement weitergehen: 
Mach deine Aufmerksamkeit zu 
einer Spende und unterstütze 
das Schulbauprojekt in Liberia.

Spendenkonto:
Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP
IBAN:
DE94 5739 1800 0000 0055 50
Verwendungszweck:
„Bauprojekte Jeff rey Schämer“

Im Obstgarten reifen die meis-
ten Birnensorten nach, daher 
sollten die Früchte vor dem 
Ausreifen geerntet werden und 
bis zur Vollreife auf dem Lager 
verbleiben. Das ist besser, als 
sie überreif zu pflücken, da sie 
dann an Geschmack verlieren 
und leicht Druckstellen be-
kommen. Frühe Apfelsorten 
schnell zu Mus, Gelee oder Saft 
verarbeiten. Ebenfalls Pflaumen 
und Zwetschgen, auch nach der 
Ernte rasch verwerten. Fallobst 
regelmäßig entfernen und kran-
ke Früchte von Bäumen und 
Sträuchern pflücken. Auf diese 
Weise wird verhindert, dass sich 
Krankheiten und Schädlinge un-
gehindert ausbreiten. Bei Wein-
reben können die Früchtelosen 
Triebe zum Monatsanfang noch 
einmal entgeizt werden. Die 
Trauben bekommen mehr Licht 
und reifen besser aus.

Im Gemüsegarten Grünkohl vor 
dem Winter mit einem schnell 
wirkenden Flüssigdünger ver-
sorgen, damit er noch reichlich 
Blattmasse bildet. Damit es zur 
Ernte lange, weiße Schäfte gibt, 
häufelt man Porreestangen im 
Beet jetzt mit Erde an. Wenn 
bei Kartoff eln das Laub gelb 
wird und abstirbt, kann man die 
Knollen vorsichtig aus dem Bo-
den holen. Bis zur Monatsmitte 
kann noch Spinat und Feldsa-
lat ins Beet gesät werden. Bei 

Rosenkohl der noch in diesem 
Jahr geerntet werden soll, jetzt 
die Spitzenknospe ausbrechen, 
damit sich die Entwicklung der 
Röschen beschleunigt. Von 
Ringelblumen, Borretsch, Dill 
oder Gewürzfenchel die reifen 
Fruchtstände oder Samen ab-
sammeln und an einem warmen 
Ort nachtrocknen lassen.

Im Ziergarten immergrüne Ge-
hölze lassen sich in diesem Mo-
nat am besten pflanzen, da sie 
dann bis zum Winter noch genü-
gend Zeit zum Einwurzeln und 
Ausbildung von Feinwurzeln 
haben. Gerbstoff haltiges Laub 
von Wallnüssen, Kastanien und 
Eichen eignet sich nicht zum 
Mulchen oder als Winterschutz. 
Man kann jedoch einen guten 
Laubkompost für Moorbeet-
pflanzen herstellen, dazu aber 
reichlich Hornspäne dazugeben. 
Die Blätter von Rosen mit Rost 
oder Sternrußtau nicht auf den 
Kompost geben, sondern über 
den Hausmüll entsorgen. Denn 
diese sind die Hauptinfektions-
quelle für einen erneuten Befall 
im nächsten Jahr. 
Ebenfalls Blumentriebe und 
andere Verblühte im Beet re-
gelmäßig auf den Kompost 
entsorgen. 

Bauernregel für September: 
Wenn die Störche zeitig reisen, 
kommt ein Winter von Eisen.

Informationen des Obst- und Gartenbauvereins Erzhausen

OGV-Tipp für den Gartenmonat September

Begegnungsfest mit anschließendem
Open-Air-Kino in Erzhausen

Kino wird dann besonders magisch, wenn alle einen Platz im Publikum haben

Erzhausen (sto). Ein Spiel-
mobil mit Spielgeräten für alle 
Altersklassen, Rikscha-Fahrten, 
eine Party mit Live-DJ, ein Live-
Auftritt der Singer/Songwriterin 
Debbz und ein Open-Air-Kino-

abend mit dt. Untertiteln und bei 
Bedarf Audio-Deskription über 
Greta-App (bei Bedarf Smart-
phone & Kopfhörer mitbringen) –
all das erwartet am 5. Septem-
ber Besucherinnen und Besu-

cher des Begegnungsfestes in 
Erzhausen. Los gehts um 17 Uhr 
auf dem örtlichen Sportgelände 
(Heinrichstraße 40, 64390 Erz-
hausen). Die Filmvorführung des 
Films „Die Goldfische“ (FSK 12) 
beginnt nach 20 Uhr mit Ein-
bruch der Dämmerung.

Hier freuen wir uns auf den 
Besuch der hessischen Staats-
ministerin für Arbeit, Integration, 
Jugend & Soziales, Frau Heike 
Hofmann, zur kurzen Begrüßung 
vor dem Film. Einige Sitzgele-
genheiten werden vorgehalten, 
gerne können persönliche Sitz-
gelegenheiten oder Picknick-
Decken mitgebracht werden.

Eintrittspreise für die inklusiv 
gestaltete Filmvorführung: 8€ 
regulär, 5€ ermäßigt (für Schüler, 
Studierende und Menschen mit 
Schwerbehinderung, (jeweils 
mit Nachweis) und kostenlos 
für Begleitpersonen gem. Merk-
zeichen B sowie alle Kinder bis 
einschließlich 12 Jahre. Das Ver-
anstaltungsgelände ist mit dem 
Rollstuhl zugänglich. Fragen 
können vorab gerichtet werden 
an Inklusion@Erzhausen.de.

Wichtig: Bei schlechtem Wet-

ter bitte unbedingt die aktuellen 
Infos unter www.kinosommer-
hessen.de beachten.

Die Veranstaltung ist Teil des 
KinoSommer Hessen 2026. 
Veranstalter ist die Gemeinde 
Erzhausen.

Mitwirkende: Inklusionsbe-
ratung & Familienzentrum 
Erzhausen, Inklusionsteam des 
Café Vielfalt, DRK-Ortsverein 
Erzhausen, Sportvereinigung 
Erzhausen (Abteilungen Fit-
ness-Center & Fußball), Radeln 
ohne Alter e.V. (DA), Projekt 
ViiAS (DA), DJ Alex Mantillia 
und Singer/Songwriterin Debbz 
sowie Film- & Kinobüro Hessen.

Wir danken für die freundliche 
Unterstützung des Film- und 
Kinobüros Hessen e.V. sowie 
dessen Medienpartnern und 
Förderern. Ebenso danken wir 
sehr herzlich unseren lokalen 
Spendern und Sponsoren, 
die dieses Event in Erzhausen 
ermöglichen: Sparkasse Darm-
stadt und Dieburg, Merck KGaA, 
Rewe-Center Egelsbach, Jawoll 
Sonderpostenmarkt Egelsbach 
sowie allen Privatspendern. 
Vielen Dank!
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

VereinT für Wixhausen e.V.

Wixhausen zeigt seine bunte Vereinsgemein-
schaft und trägt die Kerb vereinT zum Platz

Wixhausen (eb). Erst Regen, 
dann Sonnenschein – und 
pünktlich zum Start des Kerb-
umzugs zeigte sich das Wetter 
inklusive Regenbogen von 
seiner besseren Seite. Was 
am Nachmittag noch nach 
einem nassen Auftakt aussah, 
wurde am Freitagabend zu ei-
nem gelungenen Start in das 
Kerbwochenende. Zahlreiche 
Menschen und Vereine ver-
sammelten sich, um die Kerb 
gemeinsam durch Wixhausen 
zu tragen und anschließend auf 
dem Kerbplatz zu eröffnen.

Begleitet vom Blasorchester 
setzte sich der Kerbumzug in 
Bewegung. Musik, viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und 
eine spürbar gute Stimmung 
machten deutlich, worum es 
bei diesem neuen Format vor 
allem gehen sollte: Gemeinsam 
feiern, gemeinsam sichtbar sein 
und die Vielfalt der Wixhäuser 
Vereinsgemeinschaft zeigen.

Mit dem Eintreffen auf dem 
Kerbplatz wurde die Kerb 
schließlich off ziell eröffnet. Der 
Freitagabend machte damit 
eindrucksvoll sichtbar, was sich 

auch durch das gesamte weitere 
Wochenende zog: In Wixhausen 
gibt es eine große Vielfalt an 
Vereinen, Gruppen und Men-
schen, die ihren Stadtteil und 
ihre Kerb aktiv mitgestalten. 
Vereint für Wixhausen und das 
Organisationsteam rund um 
Leo Dengler waren begeistert: 
Genau so hatte man sich das 
Ganze im Vorfeld gewünscht 
und erhoff t.

Neben den vielen Gemein-
samkeiten und der Liebe zu 
Wixhausen war es vor allem 
die Unterschiedlichkeit, die das 
Kerbwochenende ausmachte: 
Sport, Musik, Kultur, Kirche, 
Feuerwehr, Kinder- und Jugend-
arbeit – die verschiedenen Be-
reiche des Vereinslebens griff en 
perfekt ineinander und schufen 
ein Programm, das Menschen 
jeden Alters zusammenbrachte.

Am Samstag zeigte sich diese 
Vielfalt an vielen verschiedenen 
Stellen im Ort; egal ob beim 
Kerbflohmarkt, beim Tag der 
Feuerwehr, beim Kerblauf oder 
diversen anderen Veranstaltun-
gen: Überall waren ganz unter-
schiedliche Vereine und Grup-

pen beteiligt. Es wurde Sport 
getrieben, Musik gemacht, ge-
bastelt, gespielt, gegessen und 
gemeinsam gefeiert. Am Abend 
brachte VereinT für Wixhausen 
mit freundlicher Unterstützung 
der Bürgerstiftung Darmstadt 
Rocky Rose auf die Wixhäuser 
Bühne, die ein wahres Feuer-
werk abfackelten und für gute 
Stimmung sorgten.

Auch am Sonntag setzte sich 
dieses vielfältige Angebot fort – 
vom Gottesdienst über das The-
aterstück „Ein Mann für Rosi“ bis 
hin zum „Spiel ohne Grenzen“, 
bei dem Vertreter verschiede-
ner Vereine in kleinen Spielen 
gegeneinander antraten, wobei 
neben dem Wettbewerb in ers-
ter Linie der gemeinsame Spaß 
im Mittelpunkt stand.

Man begegnete sich nicht 
nur als Mitglieder des eigenen 
Vereins, sondern als Teil einer 
gemeinsamen Wixhäuser Ver-
einsgemeinschaft und teilte 
schöne Momente miteinander.

Bemerkenswert ist dabei, dass 
viele dieser Angebote von den 
Vereinen selbstständig auf die 
Beine gestellt wurden. Jeder 

Verein brachte seine eigenen 
Ideen und Stärken ein. Dadurch 
entstand kein einheitliches 
Programm, sondern ein buntes 
Miteinander verschiedenster 
Interessen und Generationen.

Das Kerbwochenende hat 
damit einmal mehr gezeigt, wie 
wertvoll ehrenamtliches Enga-
gement für einen Ort ist. Gerade 
die vielen unterschiedlichen An-
gebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene machen deut-
lich, wie aktiv und vielfältig das 
Vereinsleben in Wixhausen ist.

Der Kerbumzug war dafür 
ein passender Auftakt: Viele 
Menschen, viele Vereine und 
ganz unterschiedliche Gruppen 
zogen gemeinsam durch den 
Ort und brachten die Kerb zum 
Kerbplatz.  Aus vielen einzelnen 
Teilen wurde ein gemeinsames 
Bild – bunt, vielfältig und getra-
gen von dem Engagement der 
Menschen, die sich für Wix-
hausen einsetzen. Denn eine 
Kerb lebt nicht allein von ihrem 
Programm; sie lebt von den 
Menschen dahinter. Und davon 
gibt es in Wixhausen glückli-
cherweise sehr viele.

TSG Wixhausen 

Abteilung Turnen – Kerblauf 2026

Wixhausen (anm). Für die 
Wixhäuser und eifrige Laufbe-
geisterte von nah und fern steht 
schon seit Jahren der Kerb-
samstag als fester Termin in 
den (Lauf-)Kalendern. Bei herr-
lichem sonnigem Spätsommer-
wetter fand am vergangenen 
Samstag, dem 29. August 2026, 
der 36. Wixhäuser Kerblauf 
statt. Jedes Jahr freuen sich 
zahlreiche Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene auf den traditi-
onellen Lauf durch Straßen und 
Felder in und um Wixhausen. 
Von den insgesamt 164 Sportler 
und Sportlerinnen kamen sogar 
einige aus Seeheim, vom ASC 
Darmstadt, Frankfurt, Kinzig 
und Obertshausen. Pünktlich 
um 15 Uhr startete der Kinder 
U5-Lauf. Hier rannten 10 Jungen 
und Mädchen (Jahrgang 2022 
bis 2024) die 500 Meter und ka-
men glücklich mit strahlenden 
Augen ins Ziel. Einige Kinder 
wurden von ihren Eltern beglei-
tet. Ebenso die Kinder U8 (Jahr-

gang 2019 bis 2021), auch hier 
rannten insgesamt 24 Jungs und 
Mädchen die 500 Meter um die 
Wette. Beim nächsten Lauf der 
U10 (Jahrgang 2017 bis 2018), 
traten 22 Kinder an um ihre 800 
Meter zulaufen. Bei den U12 und 
U14 Jugendlichen waren es ins-
gesamt 9 Teilnehmer. Viele Kin-
der und Jugendliche wurden von 
ihren Eltern, Geschwistern und 
Großeltern lautstark unterstützt. 
Beim ersten Hauptlauf, den 
4 km, sprich 2 Runden traten 
insgesamt 65 Teilnehmer in der 
Altersklasse ab Jahrgang 2012 
an. Der schnellste Teilnehmer 
brauchte für die vier Kilometer 
nur 14:55 Minuten. Die schnells-
te Frau 16:08 Minuten. Beim 
zweiten Hauptlauf den 6 km ab 
Jahrgang 2012 liefen insgesamt 
35 Teilnehmer mit. Auch hier 
gab es zwei, die am schnells-
ten die Distanz in 23:17 und 
28:05 Minuten überwindeten. 
Eine hervorragende Leistung 
an alle! Auch viele Teilnehmer 

und Teilnehmerinnen, die nicht 
regelmäßig trainieren, laufen 
den Kerblauf aus Spaß an der 
Freude und „Dabei sein ist alles“ 
mit. Beeindruckend war der Äl-
teste und einzige Teilnehmer in 
der Altersklasse M 70, der nicht 
nur den 4 km, sondern auch den 
6 km Lauf absolvierte. Sport ist 
nicht nur eine Frage des Alters, 
sondern der sportlichen und 
mentalen Einstellung – weiter 
so! 

Auch in diesem Jahr gab es 
eine gemeinsame Teamwertung 
mit mindestens drei Teilneh-
mern. Unter anderem waren die 
Triathleten der SG Arheilgen, die 
Turner und Turnerinnen der Ab-
teilung Turnen, die Vipers sowie 
die Freiwillige Feuerwehr Wix-
hausen in voller Ausrüstung mit 
schwerem Atemschutz am Start. 
Alle Kinder bis U14  erhielten 
eine Urkunde, eine Medaille und 
ein Finisher T-Shirt. An dieser 
Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die Sponsoren 

Christian Bihler (Elektro Bihler), 
Jens Bihler (Dachdecker Bihler) 
und der Lortzing Apotheke, 
Annika Heiland. Ebenso geht 
ein großes Dankeschön an die 
Firma Merck KGaA. 

Dank der zahlreichen Gäste 
und vielen ehrenamtlichen Hel-
fern und Unterstützern an der 
Kuchentheke, Kuchenbäckern, 
als Streckenposten, im Start- 
und Zielbereich und Rund um 
den Lauf, war der 36. Kerblauf 
eine gelungene und erfolgrei-
che sportliche Veranstaltung, 
die lange in Erinnerung bleiben 
wird. Das Organisationsteam 
des Kerblaufs, sowie die Abtei-
lung Turnen freuen sich, wenn 
nächstes Jahr wieder zahlreiche 
Läufer und Läuferinnen sowie 
Gäste beim 37. Wixhäuser Ker-
blauf dabei sind und der famili-
ären, gemütlichen Atmosphäre 
beiwohnen. Vielleicht packt je-
mand der sportliche Ehrgeiz und 
trainiert fleißig für die Neuaufla-
ge des traditionellen Kerblaufs.

Hintere Reihe von links nach rechts: Annika Heiland, Andreas Kipp, Jens Bihler, Christian Bihler, Meike Kraft, Anna Nadine Michel und 
Rüdiger Dingeldey. Nicht auf dem Bild: Axel Reinhardt.

Abschwimmen 2026
im Arheilger Mühlchen

Arheilgen (al). Saisonab-
schluss am Mühlchen – dieses 
Mal als Trockenübung! Am 
Sonntag, 13. September 2026, 
verabschieden wir die Bade-
saison am Arheilger Mühlchen. 
Wegen des aktuellen Blaualgen-
befalls und des weiterhin beste-
henden Badeverbots findet das 
traditionelle Abschwimmen in 
diesem Jahr allerdings nicht im 
Wasser, sondern an Land statt.

Dazu lädt der Förderverein Na-

turbadesee Arheilger Mühlchen 
e.V. alle herzlich ein. Freuen 
Sie sich auf einen entspann-
ten Nachmittag mit Blick auf 
den See, Kaff ee, Kuchen und 
frisch gebackenen Waff eln. Für 
maritime Unterhaltung sorgen 
die Modellboote der Reederei 
Spießfeld, die über das Wasser 
kreuzen. Wir treff en uns von 
14-16 Uhr und lassen die Saison 
2026 gemeinsam gemütlich 
ausklingen.

Rocky Rose rockt die 
Wixhäuser Kerb

Wixhausen (es). Samstag-
abend: krachende Gitarrenriff s, 
präziser treibender Rhythmus 
von Schlagzeug und E-Bass, 
voluminöser Orgelsound und 
diese unvergleichliche Stimme –
Rocky Rose war der Headliner 
am Kerbsamstag und sorgte für 
Wacken-Atmosphäre.

VereinT für Wixhausen e.V. er-
hielt die Möglichkeit, neben dem 
Kerb-Umzug einen weiteren 
Beitrag zum Kerbprogramm zu 
gestalten. Uli Laumann, 2. Vor-
sitzender VereinT für Wixhau-
sen, hatte den kurzen Draht zur 

Band aufgenommen und konnte 
sie für den musikalischen Teil 
des Kerbsamstag gewinnen. 
Finanziell möglich gemacht 
wurde der Auftritt durch die 
Unterstützung der Bürgerstif-
tung Darmstadt, die sich seit 50 
Jahren in der Stadt engagiert; im 
Jubiläumsjahr durch die Förde-
rung von Stadtteilfesten.

VereinT-Vorstand Rüdiger 
Dingeldey dankte Uli Laumann 
für die Idee, der Band für ihren 
Knallerauftritt und ganz be-
sonders Markus Hoschek, Bür-
gerstiftung Darmstadt, für die 
zielgerichtete Unterstützung.
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AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Marken

und für alle Fälle !

Guerickeweg 3 und 6
64291 Darmstadt
Tel: 06151-3967597
Fax: 06151-370326

Professionell

Fortschrittlich

Persönlich

Hochwertig

Schnell

Preiswert

LEISTUNGSPROFIL
• Elektrik / Elektronik
• Fahrzeugdiagnose
• Stoßdämpfer
• Unfallinstandsetzung
• Auspuff /

Rußpartikelfi lterauto·brust.de

• Achsvermessung
• Anhängerkupplungen
• Licht
• HU / AU

• Karosserie
• Klimatechnik
• Reifenservice
• Glasservice

HU / AU für alle Marken und Baujahre

• Bremsen
• Ölwechsel
• Inspektion
• Abschleppdienst
• Ersatzwagen
• uvm.

Empfehlungen vom 03.09.–09.09.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Kammsteak 
"Sommerstar" 100 g 1,69 €
Spinat-Käse-Griller 100 g 1,99 €
Puten-Paprika-Lyoner 100 g 2,49 €
Grobe Mettwurst 100 g 2,19 €
Chili-Cheese-
Fleischkäse 100 g 2,19 €

KOLUMNE
Ortskundlicher

Arbeitskreis Erzhausen
Noah

(oak/wg). „Nach mir die Sint-
flut“ ist ein geflügeltes Wort, 
das Gleichgültigkeit gegen-
über Zukünftigem zum Aus-
druck bringt. Entsprechend 
schrieb Karl Marx in „Das 
Kapital“, Band I (1867): „Après 
moi le déluge! ist der Wahlruf 
jedes Kapitalisten“. Hatte er 
recht? Es scheint heute, dass 
es Konzernen, Superreichen 
und den Märkten völlig egal 
ist, was mit dem Klima pas-
siert. Einzelne bestimmen das 
Schicksal der Welt auf egois-
tische Weise, um Gewinne zu 
machen. Präsidenten inbegrif-
fen. – Der Ausspruch wird auf 
die Marquise de Pompadour 
(1721–1764) zurückgeführt. 
Während eines Festes, das 
durch die Nachricht von der 
Niederlage bei Roßbach (1757) 
gestört zu werden drohte, soll 
sie „Après nous le déluge! – 
Nach uns die Sintflut!“ ausge-
rufen haben. So gehen wir mit 
Pomp, Luxus und überlangen 
Yachten auf die reale Sintflut 
zu. Nur dass Yachten keine 
Archen sind! Noah wäre vom 
Glauben abgefallen.

Von damals und vielleicht 
wieder morgen berichtet euer 
Ortskundlicher Arbeitskreis.
www.oak-erzhausen.de

„Kleidung und mehr“
informiert

Erzhausen (uh). Wie funktio-
niert eigentlich „Kleidung und 
mehr“? Wonach sortieren wir 
Ihre Spenden? Ganz oben steht 
zuerst einmal die Frage: Warum 
kommen Menschen zu uns? Aus 
ökonomischen Gründen; weil 
sie nach individueller Kleidung 
abseits der gängigen Modeket-
ten suchen; weil sie nachhaltig 
denken und nicht alles neu kau-
fen möchten; weil wir immer für 
ein Schwätzchen gut sind. Und 
was haben alle gemeinsam? Sie 
möchten saubere Kleidung gu-
ter Qualität, ohne Kellergeruch, 
Tierhaare und kaputte Reißver-
schlüsse. Daraus folgt, dass wir 
nur Spenden annehmen können, 
die diese Kriterien erfüllen. Eine 
Frage hilft bei der Entscheidung: 
Würde ich es meiner Freundin 
weitergeben?

Wer uns kennt, weiß, wie 
beschränkt unser Platz in den 
Regalen und im Lager ist. Kein 
Besucher möchte sich durch 
übervolle Regale kämpfen. Un-
sere ehrenamtlichen Mitarbeiter 
schaff en es nicht, die Menge 
der Spenden zu sichten und 

zu sortieren. Wir möchten die 
Arbeitszeit unserer ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen sinnvoller 
einsetzen und bitten deshalb 
nur um geeignete Spenden wie 
oben beschrieben. Da wir jede 
Spende bei der Annahme durch-
sehen und einsortieren müssen, 
sollte sie nicht mehr als den 
Umfang eines Wäschekorbes 
umfassen. Winterkleidung kön-
nen wir aufgrund des beengten 
Lagerplatzes erst wieder Ende 
September annehmen, wenn 
wir unser Sortiment von Som-
mer auf Winter umstellen. Wir 
werden dies zu gegebener Zeit 
an dieser Stelle bekannt geben.

Bitte beachten Sie auch unse-
re verlängerten Öff nungszeiten 
und dass jetzt auch Montag 
nachmittags gestöbert werden 
kann.

Wir bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis und freuen uns auf 
Ihren Besuch – Ihr Team von 
„Kleidung und mehr“.

Öff nungszeiten
Mo: 10-12 und 15-18 Uhr
Mi: 10-14 Uhr

Pizza, Pizza!
Erzhausen freut sich auf eine Weltpremiere

Erzhausen (hw). Junge Zu-
schauer und ihre Familien wer-
den ein besonderes Highlight 
genießen dürfen: die Urauf-
führung des Musicals „Pizza, 
Pizza!“, komponiert von dem 
renommierten Frankfurter Kom-
ponisten Jochen Scior.

Auf der Bühne stehen die Kin-
derchöre der Blue Lights aus 
Erzhausen sowie der Kinderchor 
der Querbeets aus Klein-Gerau. 
Mit ihrer Energie und ihrem Ta-
lent erwecken sie die Geschich-
te von „Pizza, Pizza!“ zum Leben 
und begeistern das Publikum 
mit Gesangsstücken, die zum 
Mitsingen und Mitfiebern ein-
laden.

Die Handlung im Überblick
In der Pizzeria „MaMa“ im ma-

lerischen Dorf Castellomio füh-
ren Margarita und ihre Tochter 
Maria ein erfolgreiches Lokal. 
Doch die Welt der Wirstleute 
und ihrer Gäste, geprägt von 
zufriedenem Alltag, wird jäh zer-
stört. Die Mafia-Familie Calzone 
unter der skrupellosen Chefin 
„Donna“ verlangt Schutzgeld. 
Als Margarita und Maria die 
1.000 € pro Monat nicht aufbrin-
gen können, drohen die Gangs-
ter mit Feuer, Vandalismus und 
Ungeziefer.

Nun entwickelt sich die Ge-
schichte im humorvoll über-
zeichneten Mafia-Klischee und 
führt natürlich zu einem Happy-
End. Jochen Scior, bekannt für 
seine eingängigen Melodien und 
Kompositionen, hat mit „Pizza, 
Pizza!“ ein Musical geschaff en, 
das nicht nur unterhält, sondern 
auch die Fantasie der jungen 
Zuschauer anregt. Mit großer 
Einfühlsamkeit verarbeitet er 
allseits bekannte italienische 
Melodien und Rhythmen in 
kindgerechte, wunderschöne 
Chorsätze und Soli.

Ein Jahr proben die Chöre mit 
ihrer Chorleiterin Lisa-Marie 
Watzinger das Programm.

Vom 7. bis 9. August fand ein 
Chorwochenende der Kin-
derchöre statt, in dem an den 
Bühnenabläufen gearbeitet, 
die Details verfeinert und die 
Lieder und Stimmen auf Hoch-
glanz geschliff en wurden. Die 
jungen Talente zeigten dabei 
nicht nur ihr musikalisches 
Können, sondern auch eine be-
eindruckende Teamarbeit. Mit 
ganz viel Begeisterung, aber 
auch viel Lampenfieber, sehen 
die Kinder dem großen Tag der 
Urauff ührung entgegen.

Lisa-Marie Watzinger, einem 
breiten Publikum seit vielen 

Jahren als zuverlässige Chor-
leiterin der Blue Lights und der 
Kinder- und Jugendchöre der 
Blue Lights bekannt, hat hier ein 
großartiges Projekt gestartet. 
Die Kinderchöre der Querbeats 
aus Klein-Gerau und der Blue 
Lights aus Erzhausen, die sich 
vorher nicht kannten, zu einem 
wunderbar funktionierendem 
Gesamtchor verschmolzen, mit 
disziplinierter Probenarbeit, 
Kreativität und Begeisterung 
den Kindern diese anspruchs-
volle Welt der Musik ganz nahe-
gebracht! Werden Sie Zeugen 
dieser Leistung und freuen Sie 
sich mit den Kindern und Ju-
gendlichen auf Pizza, Pizza!

Die Premiere findet am 20.9. um 
16 Uhr im Bürgerhaus Erzhau-
sen statt. Einlass ist ab 15 Uhr.
Karten sind erhältlich unter 
www.gospelchor-erzhausen.de 
bei Ludwig Tabakwaren, Daily 
Point oder an der Abendkasse.

Kinder unter 6 Jahren haben 
freien Eintritt, die Eintrittspreise 
sind für Kinder von 6-12 Jahren 
5,-€, Jugendliche von ab 12-18 
Jahren 8,-€ und Erwachsene 
12,-€. Ein musikalischer Nach-
mittag für die ganze Familie mit 
viel Musik, Humor und Überra-
schungen! Wir freuen uns auf 
Sie!

Der Hintergrund ist KI-generiert.

Promenadenkonzert in 
Wixhausen mit der Band 

Brass-on-Mission
Wixhausen (rb). Am Sonntag, 

06.09.2026, ab 16 Uhr spielt im 
Anschluss an die Abschluss-
veranstaltung von „Wixhausen 
bewegt sich“ im Rahmen der 
Darmstädter Promenadenkon-
zertreihe das Ensemble „Brass-
on-Mission“ auf dem Hof der 
Begegnungsstätte der DRK 
Aktive Senioren Wixhausen an 
der alten Schule in Darmstadt-
Wixhausen, Ostendstr. 27-29.  

Seit über 20 Jahren sind die 
Blechbläser mit Percussion und 
Piano bei den Promenadenkon-
zerten der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt dabei. Unter aktuel-
ler Leitung von Christoph Dorn 
interpretiert die Gruppe ein 
vielfältiges Repertoire von klas-
sischen Stücken bis zu Swing, 
Soundtracks und Pop-Songs. 
Was bedeutet „Brass-on-Mis-

sion“? Brass bedeutet Messing 
und ist das Material, aus dem 
die meisten der verwendeten 
Instrumente gemacht sind.

Dazu wirken auch Sängerin-
nen, Percussion und Piano mit. 
Die Freude an der Musik verbin-
det die Band, aber ebenso auch 
der christliche Glaube. Unter 
dem Begriff  Mission möchte 
„Brass-on-Mission“ im Rah-
men der Konzerte zum Nach-
denken über das Leben und 
den Glauben an den Gott der 
Bibel anregen. Die Band freut 
sich wieder darauf, im Sommer 
schöne Gemeinschaft in Wix-
hausen zu genießen. Weitere 
Infos finden sich unter www.
brass-on-mission.de, weitere In-
fos finden Sie außerdem auf der 
Website https://aktive-senioren.
wixhausen.org

Kammerkonzert
„Trio Col Legno“

Am Samstag, 05. September 2026, im Foyer des
Großen Hauses im Staatstheater Darmstadt

Darmstadt (rh). Seit nunmehr 
fünf Jahren bereichert das Trio 
Col Legno mit seinen Konzerten 
die Musikszene in Südhessen. 
Die drei Musikerinnen und Mu-
siker Nina Schrader-Groschup 
(Querflöte), Michael Schönfel-
der (Klarinette) und Nicole Krü-
ger (Fagott) verbinden ihre lang-
jährige Freundschaft mit ihrer 
gemeinsamen Liebe zur Musik 
und schaff en so ein lebendiges 
und besonderes Klangerlebnis.

Auch wenn die drei bereits 
in verschiedenen Konstellati-
onen gemeinsam musizierten, 
fanden sie erst während der 
Corona-Zeit als Trio Col Legno 
(italienisch für „Trio mit Holz“) 
zueinander. 

Ihre Programme sind so viel-
fältig wie ihre Biografien: Klas-
sische Meisterwerke treff en auf 
zeitgenössische Kompositionen, 
Bekanntes auf Neuentdeckun-
gen. Mit viel Spielfreude und 
Hingabe laden sie ihr Publikum 
zu einer musikalischen Entde-

ckungsreise ein. Dabei sind 
sie stets auf der Suche nach 
spannender, noch unbekannter 
Musik und passenden Arrange-
ments für ihre ungewöhnliche 
Triobesetzung.

Das zeigt sich auch in ihrem 
aktuellen Programm „Mit Esprit 
und Leichtigkeit – Europäische 
Kammermusik“: Hier verbinden 
sie klassische Repertoirewer-
ke von Mozart und Beethoven 
mit in Deutschland weniger 
bekannten französischen Kom-
positionen von Paul Pierné, 
Jacques Ibert und Henri Tomasi, 
entdecken vergessene Meister 
wie Caspar Kummer und prä-
sentieren ein zeitgenössisches 
Stück von Jacques Leclair. 

Kammerkonzert
„Trio Col Legno“
Samstag, 5. September 2026
15:30 bis 17:30 Uhr

Im Foyer des Großen Hauses 
im Staatstheater Darmstadt

Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00

BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

„Ich setze mich für MS-Kranke 
ein. Bitte helfen Sie auch mit!“
Petra Gerster

dmsg Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e.V.

hessen

Aus der Region. Für die Region.

Mit einer Testamentsspende legen 
Sie schon heute fest, dass Ihre Werte 
in Zukunft  weiterwirken.

Bestellen Sie unter
www.help-ev.de/testamentsspende/
unsere kostenlose Erbschaftsbroschüre.

Help – Hilfe zur Selbsthilfe e. V.
testamente@help-ev.de
Infos unter Tel.: 0228 91529-53

Kostenfreie
Broschüre
bestellen!

Ich entscheide: 
Mein Erbe 
wirkt weit	 .
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Sonntags im
Dorfmuseum Erzhausen

Geschichte entdecken, Erinnerungen bewahren
Erzhausen (cs). Am Sonntag, 

6. September 2026, öff net das 
Dorfmuseum Erzhausen wieder 
von 14 bis 17 Uhr seine Türen. 
Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich eingeladen, auf 
Entdeckungsreise durch die Ge-
schichte Erzhausens zu gehen, 
Erinnerungen aufzufrischen und 
vielleicht sogar manches Detail 
mit neuen Augen zu sehen.

Das Dorfmuseum zeigt, wie 
Menschen früher in Erzhausen 
lebten und arbeiteten. Zahl-
reiche historische Exponate 
erzählen von Alltag, Handwerk, 
Schule, Landwirtschaft und 
dem gesellschaftlichen Leben 
vergangener Generationen. Da-
bei versteht sich das Museum 
längst nicht nur als Ort des Be-
wahrens. Es möchte Geschichte 
lebendig halten und Menschen 
miteinander ins Gespräch brin-
gen.

Neu erhältlich ist das Buch 
„Erzhausen 1945. Nationalso-
zialisten und Verfolgte“ von 
Klaus Becker. Die Publikation 

beschäftigt sich mit einem be-
sonders sensiblen Kapitel der 
Erzhäuser Ortsgeschichte und 
trägt dazu bei, historische Zu-
sammenhänge vor Ort sichtbar 
und nachvollziehbar zu machen.

Wer das Dorfmuseum schon 
länger nicht mehr besucht hat, 
darf sich überraschen lassen. 
Denn hinter den historischen 
Mauern entwickelt sich vieles 
weiter. Exponate werden erfasst 
und dokumentiert, Geschichten 
recherchiert und neue Vermitt-
lungsangebote vorbereitet. All 
das geschieht mit großem eh-
renamtlichem Engagement.

Der Ortskundliche Arbeitskreis 
freut sich deshalb besonders 
über Gäste, die neugierig sind, 
Fragen stellen, Erinnerungen 
mitbringen oder einfach einen 
interessanten Sonntagnach-
mittag im Museum verbringen 
möchten.

Einfach vorbeikommen, eintre-
ten und Erzhausen entdecken.
Weitere Informationen unter 
www.museum-erzhausen.de

Ein Zuhause für die Zorro-
Maus in Erzhäuser Gärten

Erzhausen (nus). Im Rahmen 
der 2. Erzhäuser Klimatage vom 
17.09. bis 29.09. möchten wir 
alle Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger einladen, dem Garten-
schläfer zu helfen.

Der putzige kleine Bilch mit 
der schwarzen Zorro-Maske 
ist bei uns stark gefährdet – er 
findet immer weniger natürliche 
Verstecke. Mit einem speziellen 
Nistkasten im eigenen Garten 
kann man ihm ganz einfach ein 
sicheres Zuhause schenken. 
Besonders wohl fühlt er sich, 
wenn der Garten ein bisschen 
wild sein darf – mit Hecken, 
Beerensträuchern oder einer 
Ecke mit Totholz.

Dafür bieten wir Nisthilfen für 
den Gartenschläfer an, liebevoll 
hergestellt von der Lebenshilfe 
Dieburg:

- Bausatz zum Selbstbauen: 17 €
- Fertig montiert: 20 €

Mit jeder Nisthilfe unterstützen 
Sie gleichzeitig die Kinder vor 
Ort: Ein Teil des Erlöses kommt 
dem Förderverein der Lessing-
schule zugute.

Bestellungen gerne per E-Mail 
an: info@ogverzhausen.de

Betreff : „Gartenschläfer-Nist-
hilfe“ – bitte angeben, ob Sie 
einen Bausatz oder eine fertige 
Nisthilfe wünschen.

Die Abholung erfolgt beim 
Kelterfest am 03.10.2026 in der 
Grillhütte Erhausen.

Wir freuen uns, wenn bald in 
vielen Erzhäuser Gärten eine 
kleine Zorro-Maus einzieht.

Eine Aktion der Gemeinde Erz-
hausen, des Ortskundlichen Ar-
beitskreises und des Obst- und 
Gartenbauvereins Erzhausen.

Bereit für Weihnachten?
Sängerinnen und Sänger für Projektchor gesucht

Weiterstadt (bs). Ob Swing, 
Pop, Gospel, Filmmusik oder 
jazzige Weihnachtsklänge – 
der Weiterstädter Jazz- und 
Popchor Expression ‘88 liebt 
abwechslungsreiche Chormusik 
und freut sich über Menschen, 
die diese Begeisterung teilen. 

Ab September beginnen die 
Proben für das Weihnachtskon-
zert am 6. Dezember 2026. Dazu 
sind Projektsängerinnen und 
Projektsänger herzlich eingela-
den, den Chor kennenzulernen, 
die off ene Gemeinschaft zu er-
leben und zu entdecken, wieviel 

Freude gemeinsames Singen 
machen kann.

Wer gerne unter der Dusche 
singt oder im Auto, der ist bei 
Expression ‘88 genau richtig!

Chorerfahrung ist willkommen, 
aber keine Voraussetzung.

Expression ‘88 probt montags 
von 19-20:30 Uhr im Gemein-
desaal der kath. Gemeinde 
Sankt Johannes der Täufer in 
der Hans-Böckler-Straße 1A in 
Weiterstadt. Weitere Informati-
onen unter infos@expression88.
de oder www.Expression88.de

Das Foto wurde durch KI verändert.

Die Hessenwaldschule wird Bikeschool
14 Fahrräder für mehr Bewegung im Schulalltag übergeben

Weiterstadt (ak). Das neue 
Schuljahr nimmt an der Hes-
senwaldschule direkt Fahrt auf: 
Die Schülerinnen und Schüler 
können sich über eine besonde-
re sportliche Neuerung freuen, 
denn die Hessenwaldschule 
ist nun off iziell Bikeschool. 
Schulleiter Stephan Wüst nahm 
14 brandneue Mountainbikes 
entgegen, die von motivierten 
Schülern direkt auf einem ei-
gens aufgebauten Parcours in 
Aktion präsentiert wurden. Auch 
Vertreter des bikepool Hessen 
e.V., der AOK Hessen und der 
Erste Kreisbeigeordnete des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
Lutz Köhler waren vor Ort, um 
den Startschuss dieses schönen 
Projekts gebührend zu feiern.

„Die Bedingungen zum 
Fahrradfahren rund um die 
Hessenwaldschule sind ideal“, 
bekräftigte Lutz Köhler, Erster 
Kreisbeigeordneter des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg, und 
bedankte sich bei allen Partnern 

für die gute Zusammenarbeit. 
Denn nur weil viele Beteiligte –
neben bikepool Hessen und der 
AOK auch der Förderverein der 
Hessenwaldschule sowie der 
Fahrradladen Radhaus als regi-
onaler Lieferant – Hand in Hand 
gearbeitet haben, konnte das 
Projekt in der Hessenwaldschule 
an den Start gehen. 

Bikeschool wurde 2010 vom 
bikepool Hessen e.V. im Auftrag 
des Hessischen Ministeriums 
für Kultus, Bildung und Chan-
cen ins Leben gerufen. Seit 2016 
unterstützt die AOK Hessen bei 
der Anschaff ung der Räder, Si-
cherheitswesten und Helme als 
Sponsor. Mitterweile gibt es in 
Hessen über 200 Bikeschools 
und die Nachfrage – auch aus 
anderen Bundesländern – steigt 
stetig. Ziel der Bikeschool ist es, 
den Schülerinnen und Schülern 
die Fähigkeiten und die Freude 
am Radfahren zu vermitteln –
und damit die Grundlage zu 

schaff en, das Fahrrad auch im 
Alltag sicher und selbstverständ-
lich zu nutzen. Gesundheitsför-
derung, Spaß an Bewegung und 
Umweltschutz stehen dabei im 
Vordergrund und zahlen auch 
auf das Präventionsprogramm 
der Schule ein.

In der Hessenwaldschule kann 
direkt kräftig in die Pedale getre-
ten werden: Die Bikeschool gibt 
es ab sofort in Form einer AG, 
eines Wahlpflichtunterrichts-
kurses und eines Kurses im 
Rahmen des Fachs Ästhetische 
Bildung für die Jahrgänge 5 und 
6. Das Interesse war riesig und 
die Plätze im Nu vergeben. „Ich 
fahre gerne Fahrrad und möch-
te noch mehr zu Fahrtechniken, 
aber auch zum Umgang mit dem 
Mountainbike lernen und auch, 
wie man z.B. einen platten Rei-
fen flickt“, so nur eine von vielen 

begeisterten Stimmen aus der 
Schülerschaft.

In Zukunft ist noch mehr 
geplant: In einer schuleige-
nen Fahrradwerkstatt sollen 
interessierte Schülerinnen 
und Schüler lernen, Fahrräder 
zu warten, Sicherheitschecks 
durchzuführen und Reparatu-
ren zu erledigen. Dies kommt 
nicht nur der Lebensdauer der 
Drahtesel zugute, sondern bietet 
den Jugendlichen eine nieder-
schwellige Möglichkeit in den 
Beruf des Zweiradmechanikers 
hineinzuschnuppern und Talente 
zu fördern. 

Die Bikeschool ist daher für 
die Hessenwaldschule ein wei-
terer wichtiger Baustein für die 
Themen Gesundheitsförderung, 
nachhaltige Mobilität und Be-
rufsorientierung hautnah und 
wird in den nächsten Jahren 
kontinuierlich weiterentwickelt.

Schulleiter Stephan Wüst und Erster Kreisbeigeordneter Lutz Köhler. Jens Meixner (Lehrkraft an der Hessenwaldschule, Leiter Bikeschool 
Kurs), Stephan Wüst (Schulleiter Hessenwaldschule), Bernd Berg-
häuser (AOK Hessen), Lukas Melcher (bikepool Hessen e.V.), Miriam 
Treutz (Lehrkraft Hessenwaldschule, Leiterin Bikeschool Kurs).
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100 Jahre Frauenchor in der Germania-Eintracht Erzhausen

Erzhausen (gw). Ein beson-
deres Jubiläum wurde in diesen 
Tagen in Erzhausen gefeiert: 
Der Frauenchor der Chorge-
meinschaft Germania-Eintracht 
besteht seit 100 Jahren. Die 1. 
Vorsitzende der Chorgemein-
schaft, Barbara Schwinn, sagte 
in ihrer Begrüßungsrede dazu:

„Die Geschichte beginnt im 
Jahr 1926, als sich hier in Erz-
hausen sangesfreudige Frauen 
zusammenschlossen, und einen 
eigenständigen Frauenchor 
gründeten. Bereits zur ersten 
Gesangsstunde am 12. Dezem-
ber 1926 waren 50 Sängerinnen 
dabei. Der Frauenchor begann 
als selbstständiger Verein, mit 
Elisabeth Preusch als erster 
Vorsitzenden. Das war in einer 
Zeit, in der Frauen zwar seit 
1918/19 wählen und gewählt 
werden durften, im Alltag und 
im Familienrecht aber noch 
weit von Gleichberechtigung 
entfernt waren. Ein eigener 
Frauenchor war deshalb weit 
mehr als ein schönes Hobby: 
Er war ein Raum für Musik, 
Gemeinschaft und öff entliche 
Sichtbarkeit. Diese Frauen 
erhoben ihre Stimmen – im 
wörtlichen wie im übertragenen 
Sinn. Genau darin liegt bis heute 
die besondere Bedeutung un-
seres Frauenchors.“ Mit diesem 
Frauenchor wurde ein wichtiger 
Grundstein für die heutige Chor-
gemeinschaft gelegt.

Der Frauenchor hat in den 
vergangenen hundert Jahren 
nicht nur zahlreiche Generati-
onen von Sängerinnen zusam-
mengeführt, sondern auch das 
kulturelle Leben in Erzhausen 
wesentlich mitgeprägt. Ge-
meinsames Singen bedeutete 
dabei immer mehr als das Ein-
studieren von Liedern. Der Chor 
war und ist ein Ort der Gemein-
schaft, der Freundschaft und 
des gemeinsamen Erlebens. 
Viele Sängerinnen haben über 
Jahrzehnte hinweg ihre Freizeit 
dem Chorgesang gewidmet und 
damit eine Tradition weiterge-
führt, die bis heute lebendig 
geblieben ist.

Im vergangenen Jahr konnte 
man bereits das 150jährige Be-

stehen der Germania Eintracht 
mit einem Konzert im großen 
Saal des Sportheims feiern. Nun 
stand der Frauenchor selbst im 
Mittelpunkt. Unter dem Motto 
„Kultur, Wein und starke Stim-
men“ wurde am 29. August 2026 
im Sportheim Erzhausen das 
100-jährige Bestehen gefeiert. 
Der Nachmittag und Abend 
brachten ein abwechslungsrei-
ches musikalisches Programm 
mit Chormusik und solistischen 
Beiträgen. Auch befreundete 
Chöre und Musiker wirkten mit. 
Als besonderer musikalischer 
Gast bereicherte wieder wie bei 
der Feier im vergangenen Jahr 
die Mezzosopranistin Stefanie 
Golisch aus Bremen das sehr 
abwechslungsreiche und viel-
seitige musikalische Programm. 
Die musikalische Leitung lag in 
den bewährten Händen von 
Chorleiter Wolfgang Demmel.

Das Konzert wurde zu einem 
eindrucksvollen musikalischen 
Höhepunkt und bot eine große 
Bandbreite anspruchsvoller 
Chormusik. Unterstützung 
erhielt die Chorgemeinschaft 
Germania-Eintracht Erzhausen 
von den „Massilia Voices“ der 
Chorgemeinschaft Treue 1907 e. 
V. Messel und vom Männerchor 
Liederkranz 1871 Wixhausen. 
Die befreundeten Chöre be-
geisterten sowohl mit eigenen 
Darbietungen als auch bei den 
gemeinsamen Auftritten mit den 
Sängerinnen und Sängern der 
Germania-Eintracht. Besonders 
diese gemeinsamen Chorsätze 
entfalteten eine beeindruckende 
klangliche Fülle und machten 
die verbindende Kraft des ge-
meinsamen Singens unmittelbar 
erlebbar. Der Wechsel zwischen 
unterschiedlichen Chorbe-
setzungen und musikalischen 
Stilrichtungen sorgte dabei für 
ein abwechslungsreiches und 
klanglich facettenreiches Kon-
zerterlebnis.

Schon beim Jubiläumskonzert 
„150 Jahre Germania-Eintracht“ 
im vergangenen Jahr hatte 
Stefanie Golisch mit ihren aus-
drucksstarken Darbietungen 
besondere musikalische Akzen-
te gesetzt und damit das Publi-

kum begeistert. Stefanie Golisch 
passt thematisch aber auch 
sehr gut zu einem 100-jährigen 
Frauenchor, weil sie sich in ihrer 
künstlerischen Arbeit intensiv 
mit Frauen, ihrer Geschichte 
und ihrem gesellschaftlichen 
Stellenwert auseinandersetzt. 
Ihr Programm „Der lange Weg 
der Emanzipation“ ist dafür ein 
besonders treff endes Beispiel. 
Und so wurden ihre verschiede-
nen Auftritte auch diesmal wie-
der zu absoluten Höhepunkten 
des Konzertabends.

Gleich zu Beginn des Kon-
zertnachmittags setzte Stefa-
nie Golisch einen besonderen 
Akzent. Als der Gemischte 
Chor der Germania-Eintracht 
mit „Das gibt’s nur einmal“, 
„Irgendwo auf der Welt“, „Dein 
ist mein ganzes Herz“ und „Ich 
war noch niemals in New York“ 
den musikalischen Reigen er-
öff nete, betrat sie spontan die 
Bühne. Gemeinsam mit dem 
Chor sang sie „Irgendwo auf 
der Welt“ und sorgte mit ihrer 
ausdrucksstarken Stimme und 
ihrer spontanen Bühnenpräsenz 
sofort für Begeisterung. Das Pu-
blikum dankte ihr mit lang an-
haltendem, stürmischem Beifall.

Auch bei ihren weiteren solisti-
schen Auftritten mit „Bella Ciao 
Ciao“, dem Trinklied aus „La Tra-
viata“ und dem beschwingten 
Wiener Stimmungslied „Heute 
hab’ ich ein Schwipserl“ sorgte 
Stefanie Golisch anschließend 
für mächtig gute Laune im 
Saal. Und im weiteren Verlauf 
des Nachmittags begeisterte 
Stefanie Golisch das Publikum 
erneut mit „Schenkt man sich 
Rosen in Tirol“, dem berühmten 
„Champagner-Lied“ und einem 
schwungvollen Walzerpotpourri 
und sang sich damit endgültig in 
die Herzen der Zuhörer.

Die Sänger*Innen „Massilia 
Voices“ der Chorgemeinschaft 
Treue 1907 e.V. Messel sangen 
unter der Leitung von Wolfgang 
Demmel drei Lieder: „Viva la 
Vida“, „Über sieben Brücken 
musst du gehen“ und „An Tagen 
wie diesen“. Sie wurden damit 
zu einer ganz besonderen mu-
sikalischen Bereicherung des 

Jubiläumskonzerts. Der Chor 
der Chorgemeinschaft Treue 
1907 e. V. steht für eine moderne 
und ausgesprochen vielseitige 
Form des Chorgesangs. Mit 
ihrer rhythmischen Präzision, 
ihrer klanglichen Homogenität 
und ihrer sichtbaren Freude am 
gemeinsamen Singen brachten 
die Sängerinnen und Sänger 
eine ganz eigene Farbe in das 
Konzert. Das Publikum dankte 
es ihnen mit lang anhaltendem 
Beifall.

Ein besonderer musikalischer 
Höhepunkt war anschließend 
der gemeinsame Auftritt der 
Männerchöre des Liederkranz 
1871 Wixhausen und der Ger-
mania-Eintracht Erzhausen. 
Die geballte stimmliche Kraft 
beider Chöre ließ die Freunde 
des Männerchorgesangs voll 
auf ihre Kosten kommen. Mit „El 
Andaluz“, „Ein Freund, ein guter 
Freund“ und „Santiano“ hatten 
sie dafür genau die passenden 
Titel ausgewählt. Der sonore 
Klang der Männerstimmen, die 
kraftvolle Interpretation und die 
sichtbare Freude am gemein-
samen Singen machten diesen 
Auftritt zu einem besonderen 
Erlebnis. Das Publikum dankte 
den Sängern mit lang anhalten-
dem und begeistertem Applaus.

Der große Auftritt des
Jubiläums-Frauenchores

Für den großen Auftritt des 
Jubiläumschores hatte sich 
Chorleiter und Dirigent Wolf-
gang Demmel etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. In 
zahlreichen Proben hatte er ge-
meinsam mit den Sängerinnen 
mit großem Engagement und 
viel musikalischem Feingefühl 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm erarbeitet, das einen 
weiten Bogen von Country Mu-
sic über bekannte Filmmelodien 
und deutsche Schlager bis hin 
zur Operette spannte.

Den Auftakt machte der 
schwungvolle Country-Song 
„No No Never“ der deutschen 
Formation Texas Lightning. Mit 
diesem Titel vertrat die Gruppe 
Deutschland beim Eurovision 
Song Contest 2006 in Athen 

und erreichte dort den 15. Platz. 
Der eingängige Song über die 
unerschütterliche Liebe zu 
einem Menschen erwies sich 
auch für den Frauenchor als 
stimmungsvoller Einstieg in sein 
vielseitiges Programm.

Anschließend ging die mu-
sikalische Reise zurück in die 
1950er-Jahre. Mit „Que Sera, 
Sera (Whatever Will Be, Will 
Be)“, dem weltberühmten Song 
aus Alfred Hitchcocks Film „Der 
Mann, der zu viel wusste“, griff  
der Chor einen echten Klassiker 
der Filmmusik auf. In der Inter-
pretation von Doris Day wurde 
das Lied 1956 zum Welterfolg 
und erhielt 1957 den Oscar als 
bester Filmsong.

Danach wurde es ausge-
sprochen heiter: Ein Potpourri 
bekannter deutscher Schlager 
lud zum Mitsingen, Mitschun-
keln und Erinnern ein. Viele der 
Melodien waren dem Publikum 
bestens vertraut und sorgten für 
zahlreiche strahlende Gesichter 
im Saal. Natürlich durfte dabei 
auch der unvergessene Schla-
ger „Ich will keine Schokolade, 
ich will lieber einen Mann“ nicht 
fehlen – der große Erfolg von 
Trude Herr aus dem Jahr 1960.

Gerade bei diesem augenzwin-
kernden Titel zeigte der Frauen-
chor seine ganze musikalische 
Spielfreude. Mit sichtbarem 
Temperament, viel Charme und 
hörbarer Freude am gemein-
samen Singen interpretierten 
die Sängerinnen den Schlager 
mit einem gehörigen Schuss 
Selbstironie. Das Publikum war 
begeistert und quittierte den 
Auftritt mit kräftigem Applaus.

Zum Abschluss dieses Pro-
grammteils schlugen die Sänge-
rinnen noch einmal einen ganz 
anderen musikalischen Ton an. 
Mit dem „Grisetten-Lied“ aus 
Franz Lehárs Operette „Die lus-
tige Witwe“ bewiesen sie, dass 
auch die klassische Operetten-
musik bestens in das abwechs-
lungsreiche Repertoire des 
Jubiläumschores passte. Damit 
endete eine musikalische Rei-
se, die eindrucksvoll zeigte, wie 
vielseitig und wandlungsfähig 
der Frauenchor der Germania-

Eintracht sein kann. Mit dem 
off iziellen Ende des Konzertes 
war der Abend allerdings noch 
lange nicht vorbei. Zur Über-
raschung des Publikums mar-
schierte plötzlich das Blasor-
chester Egelsbach-Erzhausen 
in den Saal ein, nahm vor der 
Bühne Aufstellung und setzte 
mit schwungvollen Melodien 
gleich noch einen drauf.

Inzwischen hatten sich auch 
die anderen Mitwirkenden der 
Jubiläumsfeier wieder auf der 
Bühne eingefunden. Gemein-
sam mit dem Blasorchester 
und dem Publikum wurden 
die bestens bekannten Stücke 
„Böhmischer Traum“ und „Auf 
der Vogelwiese“ angestimmt. 
Als krönende Zugabe folgte 
schließlich „Kommt Freunde, 
lasst uns fröhlich sein“ – ein 
Titel, der zu diesem Abend 
wohl kaum besser hätte passen 
können.

Anschließend zog das Blasor-
chester wieder ins Freie, wo die 
Musikerinnen und Musiker zur 
Freude der Gäste noch lange 
weiterspielten. Auch Petrus hat-
te off ensichtlich Gefallen an der 
Jubiläumsfeier gefunden und 
bescherte den Gästen bestes 
Wetter. Zwischen Sportheim 
und Großsporthalle war inzwi-
schen für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt: Wein- und 
Bierstand luden zum Ansto-
ßen ein, und bei Sedat konnte 
man sich mit allerlei Leckerem 
stärken. Damit waren alle Vor-
aussetzungen für einen gemüt-
lichen Ausklang geschaff en.

Und diese Gelegenheit ließen 
sich die Sängerinnen und Sän-
ger ebenso wenig entgehen wie 
das bestens gelaunte Publikum. 
Es wurde geredet, gelacht, ge-
sungen, angestoßen und natür-
lich auch das eine oder andere 
Glas geleert. Die Stimmung war 
so gut, dass off enbar niemand 
so recht daran dachte, den 
Abend beenden zu müssen.

Man erzählt sich jedenfalls, 
dass die Letzten erst lange 
nach Mitternacht den Heimweg 
antraten. Nach 100 Jahren Frau-
enchor durfte man schließlich 
auch einmal etwas länger feiern!

A b  M i t t w o c h  b e r e i t s  b e q u e m  o n l i n e  l e s e n :  e r z h a e u s e r - a n z e i g e r. d e 
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Frauenfußball in Erzhausen
Die SVE-Rasenraketen sind jetzt am Start

Erzhausen (ag). Frauenfuß-
ball, Teamgeist und jede Menge 
Spaß – genau dafür stehen wir! 
Wir sind die Rasenraketen, die 
neue Hobby-Frauenmannschaft 
des SV Erzhausen. Bei uns sind 
Frauen jeden Alters und mit 
ganz unterschiedlichen Vorer-
fahrungen willkommen. Egal, ob 
Fußball-Neuling, Wiedereinstei-
gerin oder erfahrene Spielerin – 
jede kann mitmachen und etwas 
Neues lernen.

Im Training bringen wir Kondi-
tion, Koordination, Ballkontrolle 
und Torschüsse zusammen mit 
dem Wichtigsten: Spaß an der 
Bewegung und am gemeinsa-
men Kicken an der frischen Luft.

Bei uns zählt nicht, wer am 
schnellsten läuft oder die meis-
ten Tore schießt. Jede gibt, was 
sie kann – gemeinsam sind wir 
ein Team.

Damit passen wir hervorra-
gend in die gelebte Vereinsphi-

losophie der SVE-Fußballabtei-
lung.

Du hast Lust auf Fußball, Be-
wegung und eine großartige 
Gemeinschaft? Dann komm 
zu uns! Auskünfte zu den Trai-
ningszeiten und Kontaktperson 
für Interessierte: Andrea Eggers 
unter fussball@sv-erzhausen.de

Die SVE-Rasenraketen – ge-
meinsam kicken, gemeinsam 
Spaß haben! 

Rollstuhlhandball-Bundesliga
startet in Darmstadt

Darmstadt (mh). Die Heiner-
Rollis richten am Samstag, den 5. 
September 2026, erstmals einen 
Spieltag der Rollstuhlhandball-
Bundesliga in Darmstadt aus. 
In der Hirtengrundhalle in Eber-
stadt treten vier Mannschaften 
in insgesamt vier Begegnungen 
gegeneinander an. Der Eintritt 
ist frei.

Für die Heiner-Rollis und die 
hessische Sportlandschaft ist 
der Saisonauftakt eine Premi-
ere: Zum ersten Mal findet ein 
Spieltag der Rollstuhlhandball-
Bundesliga in Hessen statt. 
Neben den Gastgebern nehmen 
die Blue Lions, die Black Panther 
und Rocket Aachen teil. Das ers-
te Spiel beginnt um 11 Uhr, die 
letzte Begegnung wird um 15:15 
Uhr angepfiff en.

Die Heiner-Rollis eröff nen den 
Spieltag gegen die Blue Lions. 
Zum Abschluss treff en sie auf 
Rocket Aachen. Dazwischen 
spielen die Black Panther gegen 
Rocket Aachen sowie die Blue 
Lions gegen die Black Panther.

„Wir freuen uns sehr darauf, 
erstmals vor heimischem Publi-
kum in der Bundesliga anzutre-
ten“, sagt Spielertrainer Martin 

Honcu. „Die Zuschauerinnen und 
Zuschauer erwartet ein schneller, 
technisch anspruchsvoller und 
inklusiver Mannschaftssport.“

Der Spieltag ist zugleich der 
Auftakt in die neu organisierte 
Bundesliga-Saison 2026/2027 
unter dem Dach des Deutschen 
Rollstuhl-Sportverbandes. In 
den vergangenen Monaten 
hatten die beteiligten Vereine 
gemeinsam ein Regelwerk, den 
Spielplan und eine vereinfach-
te Klassifizierung erarbeitet. 
Sechs Mannschaften aus ganz 
Deutschland nehmen an der 
neuen Saison teil.

Die 2024 gegründeten Heiner-
Rollis sind das erste und bislang 
einzige Rollstuhlhandball-Team 
Hessens. Menschen mit und 
ohne Behinderung spielen ge-
meinsam im Sportrollstuhl. Das 
Team entstand als Kooperation 
der VSG Darmstadt 1949 und 
der Handballabteilung der SG-
Arheilgen.

In der Mittagspause können 
Besucherinnen und Besucher 
Rollstuhlhandball selbst aus-
probieren. Bei einem Torwand-
werfen aus dem Sportrollstuhl 
wird für jeden Treff er ein Betrag 

an die Heiner-Rollis gespendet. 
Für Speisen und Getränke ist 
während des Turniers gesorgt.

Turnierinformationen
Termin: Samstag, 05.09.2026
Beginn: 10:30 Uhr, erstes Spiel 
um 11 Uhr
Ort: Hirtengrundhalle,
Im Hirtengrund 14,
64297 Darmstadt-Eberstadt
Eintritt: frei

Weitere Informationen 
rollstuhlhandball-darmstadt.de

Spielplan
• 11:00 Uhr: Heiner-Rollis gegen 
Blue Lions
• 12:15 Uhr: Black Panther 
gegen Rocket Aachen
• 14:00 Uhr: Blue Lions
gegen Black Panther
• 15:15 Uhr: Rocket Aachen 
gegen Heiner-Rollis

Direkt an der Hirtengrundhalle 
stehen nur wenige Parkplätze 
zur Verfügung. Weitere Park-
möglichkeiten gibt es bei der TG 
07 Eberstadt, Schloßstraße 39. 
Von dort sind es etwa 500 Meter 
zu Fuß bis zur Halle.

Evangelischer Projektchor Wixhausen-Gräfenhausen

Sommerprojekt erfolgreich
abgeschlossen

Wixhausen (wb). Mit dem 
Auftritt im Festgottesdienst zur 
Kerb in Wixhausen am letzten 
Sonntag, dem 30. August, 
fand das Sommerprojekt „Wir 
sind alle unterwegs“ des ev. 
Projekt-chores Wixhausen-
Gräfenhausen seinen krönen-
den Abschluss.

Bereits an den beiden 
Sonntagen zuvor hatte der 
Chor die morgendlichen 
Gottesdienste musikalisch 
mitgestaltet, und zwar am
16. August in Gräfenhausen
und am 23. August in Erzhau-
sen, für den Chor eine Premiere.

Neben dem vorgenannten 
Mottolied hatte die etatmäßige 
Chorleiterin, Frau Gerlinde Fri-
cke, ehemals Kantorin des evan-

gelischen Dekanats Darmstadt-
Land, ein attraktives Repertoire 
sowohl klassischer als auch 
neuerer Kirchenlieder, letztere 
vornehmlich aus dem EGplus, 
dem Beiheft zum Gesangbuchs 
der Evangelischen Kirche von 
Hessen und Nassau (EKHN), zu-
sammengestellt.  Passend zum 
festlichen Anlass der Kirchweih 
gehörte zum Programm auch 
das aus dem englischen über-
tragene ökumenische Lied „Die 
Kirche steht gegründet“. Dieses 
nun insgesamt zwölfte Projekt 
unter der bewährten Leitung 
von Frau Fricke hat allen Sän-
gerinnen und Sängern wieder 
viel Vergnügen bereitet. Etwa 
zwanzig Mitwirkende waren 
regelmäßig bei den Proben als 

auch bei den Auftritten anwe-
send und freuen sich schon auf 
ein erneutes Chorprojekt im 
nächsten Jahr.

Das Bild zeigt den Projektchor 
beim Kerbgottesdienst am
30. August in der nahezu voll-
ständig besetzten evangeli-
schen Kirche in Wixhausen. 
Die Fahne hinten rechts weist 
auf die erste Weihe der Wix-
häuser Kirche auf den Apostel 
Bartholomäus im Jahr 1295 
hin. Besondere Erwähnung bei 
diesem insgesamt sehr feierli-
chen Festgottesdienst verdient 
die Tatsache, dass Pfarrer Ingo 
Stegmüller das diesjährige Mot-
tolied „Wir sind alle unterwegs“ 
vielfältig und einprägsam in 
seiner Predigt auslegte.

(Foto: © Wilfried Reiner)

KUNSTFABRIK zeigt: 
Ausstellung „und dann…“

Wixhausen (gw). „und dann…“ 
lautet die aktuelle Themen-
reihe der Kunstfabrik e.V. in 
Darmstadt-Wixhausen. Fünf 
Künstler*innen setzen sich 
mit dieser off enen Perspektive 
auseinander und präsentie-
ren ihre unterschiedlichen 
künstlerischen Positionen. Zur 
Vernissage am Samstag, den
12. September 2026, um 18 Uhr, 
lädt die Kunstfabrik herzlich ein. 
Eröff net wird die Ausstellung mit 
einer musikalischen Improvisa-
tion von Marit Hoff mann, Hans 
Essel und Gunilda Wörner.

Auch während der Tage des 
off enen Ateliers besteht Ge-
legenheit, die Ausstellung zu 
besuchen. Geöff net ist sie am 
Sonntag, den 13. September, 
sowie am Samstag, den 19., 
Sonntag, den 20., Samstag, den 
26. und Sonntag, den 27. Sep-
tember, jeweils von 15 bis 18 Uhr.

Die Ausstellung findet in der 
Kunstfabrik e. V., Bahnhofstra-
ße 2, Darmstadt-Wixhausen, 
im ehemaligen Bahnhof statt. 
Die Anfahrt ist mit dem Bus WX 
ab der Straßenbahnendstation 
sowie mit der S3 möglich.

„beim Nachbarn“ von Christine König.

AUSLAGE-
STELLEN
Bäckerei Berck
Hauptstr. 40

Bäckerei Keller
Bahnstr. 15

Gemeindebücherei
Bahnstr. 194

Heegbach Apotheke
Bahnstr. 92

Postagentur Martin
Langener Str. 15
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TC Erzhausen U18 wird Meister
der Kreisoberliga

Erzhausen (dh). Die U18-
Juniorenmannschaft des TC 
Erzhausen hat am letzten Spiel-
tag für eine kleine Sensation ge-
sorgt und sich den Meistertitel 
in der Kreisoberliga gesichert. 
Durch einen 5:1-Erfolg bei der 
SG Arheilgen überholten die 
Erzhäuser den bisherigen Ta-
bellenführer TK Langen, der 
gleichzeitig beim TC Bad König 
überraschend mit 1:5 unterlag.

Genau dieses Ergebnis war 
nötig, damit die Erzhäuser 
überhaupt noch die Chance auf 
den ersten Tabellenplatz hatten. 
Doch von Beginn an: Erzhausen 
startete mit einem Auswärts-
spiel beim TC Egelsbach in 
die Saison. Nach den Einzeln 
stand es 2:2-Unentschieden. 
Die Entscheidung musste also 
in den Doppeln fallen – und 
dort behielten die Erzhäuser 
die Oberhand. Beide Doppel 
konnten gewonnen werden und 
damit war ein erfolgreicher Start 
in die Saison geglückt.

Eine ähnliche Konstellation 
ergab sich im zweiten Spiel 
gegen den TC Bad König. Auch 
hier stand es nach den Einzeln 
2:2, und erneut konnten beide 
Doppel gewonnen werden. Mit 
zwei Siegen im Rücken ging es 
anschließend zum ungeschlage-
nen Tabellenführer TK Langen.

Leider konnten die Erzhäuser 

an diesem Tag nicht in Bestbe-
setzung antreten und mussten 
sich den Gastgebern relativ 
deutlich mit 5:1 geschlagen 
geben. Die Chancen auf die 
Meisterschaft und den damit 
verbundenen Aufstieg waren 
damit zunächst deutlich gesun-
ken.

Im vierten Spiel wartete mit 
RW Sprendlingen ein weiterer 
schwerer Gegner. Die Sprend-
linger standen zu diesem Zeit-
punkt noch vor Erzhausen auf 
dem zweiten Tabellenplatz. Mit 
vermutlich einer der besten 
Saisonleistungen gelang den 
Erzhäusern jedoch ein wichti-
ger 4:2-Erfolg. Nach den Ein-
zeln stand es 3:1, anschließend 
konnte eines der beiden Doppel 
gewonnen werden – der wichti-
ge Sieg war damit perfekt.

Gegen den Tabellenletzten BG 
Dieburg folgte anschließend ein 
souveräner 6:0-Erfolg. Damit 
war bereits vor dem letzten 
Spieltag klar, dass die Jungs 
eine starke Saison gespielt 
hatten.

Doch am letzten Spieltag sollte 
es noch einmal richtig spannend 
werden. Beim Auswärtsspiel 
gegen die SG Arheilgen ließ die 
Mannschaft nichts anbrennen 
und setzte sich souverän mit 
5:1 durch. Damit war zunächst 
der zweite Tabellenplatz sicher.

Nun begann das große Warten 
auf das Ergebnis aus Bad König. 
Ein 5:1-Erfolg des TC Bad König 
gegen den bis dahin ungeschla-
genen Tabellenführer aus Lan-
gen – genau das Ergebnis, das 
Erzhausen für den Meistertitel 
benötigte – schien allerdings 
äußerst unrealistisch.

Umso größer war die Begeis-
terung, als schließlich die frohe 
Kunde in den Ergebnislisten 
auftauchte: Bad König hatte 
tatsächlich mit 5:1 gewonnen! 
Damit war die Sensation perfekt 
und der TC Erzhausen U18 stand 
als Meister der Kreisoberliga 
fest.

Eine wahrlich großartige Leis-
tung der Jungs, die sich nach 
einer starken Saison am Ende 
völlig verdient mit dem Meister-
titel belohnten.

Mit dabei waren Ben Rösler, 
Paul Reuscher, Philipp Hüfner, 
Robin Lange, Max Reuscher, Ju-
lius Buchmann und Finn Müller.

Ein besonderer Dank gilt der 
Familie Rösler, die das Amt des 
Mannschaftsführers auf ausge-
zeichnete Art und Weise ausge-
füllt und damit einen wichtigen 
Beitrag zu dieser erfolgreichen 
Saison geleistet hat.

Herzlichen Glückwunsch an 
die gesamte Mannschaft zur 
Meisterschaft!

Erfolgreicher Start
Die D1 des SVE hat am vergangenen Sonntag (23.08.) ein starkes
Ausrufezeichen gesetzt und den ersten Saisonsieg eingefahren

Erzhausen (skl). Auswärts 
ging es für unsere Kicker gegen 
die D1 des JFV Lohberg – und 
schon vor dem Anpfiff  war zu 
spüren: Diese Mannschaft woll-
te unbedingt etwas mitnehmen. 
Hochmotiviert, konzentriert und 
mit dem klaren Ziel vor Augen, 
den ersten Sieg der Saison zu 
holen, startete das Team in die 
Partie. Von Beginn an präsen-
tierte sich der SVE selbstbe-
wusst und kämpferisch. Schnell 
wurde deutlich, dass die intensi-

ve Vorbereitung Wirkung zeigte: 
Die Jungs gingen entschlossen 
in die Zweikämpfe, spielten 
mutig nach vorne und zeigten 
großen Teamgeist. Mit viel 
Einsatz, Leidenschaft und dem 
nötigen Torhunger erspielte sich 
die Mannschaft immer wieder 
gefährliche Chancen. Für die 
mitgereisten Fans entwickelte 
sich ein packendes Spiel, bei 
dem unsere D1 eindrucksvoll 
bewies, was in ihr steckt. Am 
Ende pfiff  der Schiedsrichter die 

Partie beim verdienten Stand 
von 1:4 ab – der erste Sieg der 
Saison war perfekt!

Wir Fans der D1 freuen uns 
riesig über diesen gelungenen 
Auftakt und gratulieren Spielern 
und Trainern herzlich zu dieser 
starken Leistung. Weiter so, 
Jungs!

Kader: Bastian P., Emilio K., 
Jason N., Leon B., Louis S., 
Luca S., Nathaniem G., Neven 
P., Patrick R., Samuel H., Simon 
S., Tobias G., Kiano B.

SV Erzhausen AH Ü45 ziehen
ins Viertelfinale ein

1:0-Erfolg gegen SG Arheilgen
Erzhausen (dh). Die Ältesten-

vertretung des SV Erzhausen 
besiegte am vergangenen Mon-
tagabend die SG Arheilgen mit 
1:0. Torschütze des Abends war 
(vielleicht) Carsten Hüfner. Die 
Erzhäuser bestimmten eigent-
lich über die komplette Spielzeit 
das Geschehen und beherrsch-
ten Ball und Gegner. Schon in 
den ersten zehn Minuten boten 
sich 2-3 gute Einschussmög-
lichkeiten. Weder Ejub Bubalo 
noch Carsten Grünewald oder 
Gerard Schwarz konnten diese 
jedoch verwerten – immer wie-
der vereitelte der starke Gäs-
tetorwart den Führungstreff er, 
oder man scheiterte entweder 
an sich selbst oder an der Latte.

Die Gäste aus Arheilgen kon-
zentrierten sich in erster Linie 
aufs Verteidigen, hatten auch 
einige Ballbesitzphasen, Tor-
chancen jedoch sprangen in 
der ersten Hälfte nicht heraus. 
Die hatten die Erzhäuser auch 
weiterhin, aber der Ball wollte 
einfach nicht über die Linie. 
So ging es mit einem 0:0 in die 
Pause.

Auch im zweiten Abschnitt 
entwickelte sich ein einseitiges 
Spiel. Weitere gute Torchan-
cen der Gastherren blieben 
ungenutzt und so kam es, wie 

es kommen musste. Rund 15 
Minuten vor Schluss passte ein 
Arheilger zentral vors Tor der 
Erzhäuser und den Arheilgern 
bot sich eine Riesen-Chance 
zum Führungstreff er. Hätte Tor-
wart Muzafer Dolovac den freien 
Schuss des Gästestürmers nicht 
auf starke Art und Weise gehal-
ten, dann wären die Erzhäuser 
in Rückstand geraten – mit der 
ersten wirklichen Torchance der 
Gäste.

Quasi im Gegenzug fiel dann 
der ersehnte Führungstreff er. 
Carsten Hüfner schoss mit letz-
ter Kraft aufs Tor, Dennis Hüfner 
riss mit letzter Kraft die Beine 
auseinander und der Torwart 
der Arheilger war geschlagen. 
Der Schiedsrichter sah wohl 
noch eine Berührung des Balles 
des Stürmers – und hinterlegte 
den Torschützen in der Spielsta-
tistik. Und Schiedsrichter haben 
ja eigentlich immer recht.

Sollte jedoch dennoch Cars-
ten Hüfner tatsächlich der Tor-
schütze sein – was er vehement 
einfordert – dann wäre das ein 
wahrlich großes Ereignis. Sei-
nen letzten Treff er (damals in 
einem Training) hatte er zu 
einer Zeit geschossen, als Hel-
mut Kohl noch Bundeskanzler 
war und die Postleitzahlen 

noch vierstellig. Damit näherte 
sich seine Treff erquote auch 
ein ganz kleines Stück seiner 
Platzverweisquote – die grob im 
mittleren zweistelligen Bereich 
liegt.

12 Minuten waren nun noch zu 
spielen, und der Schiedsrichter 
schickte beide Mannschaften 
erstmal vom Feld. Ein Gewitter 
war aufgezogen und das Spiel 
wurde für ca. 20 Minuten un-
terbrochen. Die Gastgeber be-
schlossen, die Partie risikoarm 
zu Ende zu spielen und wollten 
möglichst viel im Ballbesitz 
bleiben. Dies gelang fast zu 
100%. Nicht sehr schön für die 
Zuschauer anzuschauen, aber 
eben zielführend.

Der Schiedsrichter pfiff  die 
Partie ab, und der SV Erzhausen 
steht mit diesem knappen, aber 
verdienten Sieg im Viertelfinale, 
wo mit der DJK SSG Darmstadt 
ein schwerer Brocken wartet. 
Wann das Spiel stattfindet, wird 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Zum Einsatz kamen: Muzafer 
Dolovac, Carsten Hüfner, Cars-
ten Grünewald, Ejub Bubalo, 
Gerard Schwarz, Dennis Hüfner, 
Robert Wilczek, Robert Jungfer, 
Christian Laux, Anton Shkrelli, 
Jürgen Brüninghaus und Luis 
Hartmann.

SVE-Fußball: 3 Punkte –
D1 weiter auf Erfolgskurs

Erzhausen (skl). Am Sonntag, 
30.08., ging es für Blau-Weiß 
auf heimischen Boden in die 
zweite Runde. Auch im zweiten 
Spiel der Saison zeigte unsere 
Mannschaft eine beeindru-
ckende Leistung und konnte 
gegen die SG Arheilgen einen 
deutlichen 8:1-Sieg einfahren. 
Hochkonzentriert und mit gro-
ßem Siegeswillen liefen die 
Jungs auf den Platz. Der SVE 
setzte den Gegner früh unter 
Druck und zeigte in den Zwei-
kämpfen große Entschlossen-
heit. Mit starkem Einsatz, viel 
Laufbereitschaft und schönen 
Kombinationen erspielte sich 

das Team Chance um Chance.
Bereits in der ersten Halbzeit 

stellte unsere D1 die Weichen 
klar auf Sieg und ließ der SG 
Arheilgen kaum Möglichkeiten, 
ins Spiel zu finden.

Hervorzuheben war das Zu-
sammenspiel der Mannschaft: 
Jeder setzte sich ein, die Lauf-
wege passten, die Pässe kamen 
an und vor dem Tor zeigten sich 
unsere Kicker eiskalt. Man merk-
te deutlich, dass hier ein tolles 
Team auf dem Platz stand, das 
mit Selbstvertrauen, Spielfreu-
de und Teamgeist überzeugte. 
Auch nach der klaren Führung 
ließ der SVE nicht nach. Die 

Jungs blieben aufmerksam, 
gingen weiter energisch in 
die Zweikämpfe und zeigten 
bis zum Schlusspfiff  eine tolle 
Leistung. Am Ende stand ein 
hochverdienter 8:1-Erfolg auf 
der Anzeigetafel.

Wir Fans der D1 sind begeis-
tert von diesem starken Auftritt 
und gratulieren Spielern und 
Trainern zu einer rundum über-
zeugenden Mannschaftsleis-
tung. So kann es weitergehen!

Kader: Bastian P., Emilio K., 
Jason N., Kiano B., Leon B., 
Luca S., Nathaniem G., Patrick 
R., Rohit K., Samuel H., Simon 
S., Tobias G.

Radsportabteilung der SVE ehrt
ihre erfolgreichen Sportler*innen

Erzhausen (jb). Am vergan-
genen Sonntag (30.08.26) traf 
sich die Abteilung Radsport der 
SVE in der Sporthalle Erzhausen 
zu einem gemütlichen Zusam-
mensein inklusive der Ehrung 
unserer Sportler*innen für die 
Saison 2025/2026. Im Radball 
wurden Anton Kaul und Volodo-
myr Shreder für den 5. Platz an 
der Hessenmeisterschaft sowie 
ihrer Teilnahme am Viertelfinale 
zur Deutschen Meisterschaft 
im Radball U13 geehrt. Dort 
belegten sie ebenfalls den
5. Platz.

Für den 4. Platz an der Hes-
senmeisterschaft und Platz 5 
im Halbfinale zur Deutschen 
Meisterschaft im Radball U17 
wurden Mika Daniel und Lasse 
Bathmann geehrt. Die U19 Rad-
baller Jonas Klink und Ansgar 

Schulz nahmen die Ehrung für 
den 2. Platz an der Hessen-
meisterschaft sowie Platz 7 an 
der Deutschen Meisterschaft 
und die Jugend-Nationalkader-
zugehörigkeit entgegen. Weiter 
ging es mit den Erwachsenen. 
Hier wurde das 5er Radballteam 
um Dominik Leiser. Florian Bartl, 
Jonas Klink, Lukas Klink, Ansgar 
Schulz, Paul Schwuchow und 
Jannis Fischer für den Hessen-
meistertitel geehrt.

Im Kunstradsport durften 
sich das 4er Team mit Sophia 
Dirlack, Sophie Bär, Zoey Hell-
mund und Lukas Weber freuen. 
Die Vier belegten den 3. Platz 
an der Hessenmeisterschaft. 
Die Einradhockeymannschaft, 
bestehend aus Michelle Schul-
ze, Torsten Döppes, Finn Döp-
pes, Riccarda Beutling und 

Volker Kramp belegten an der 
Deutschen Meisterschaft den
9. Platz und durften sich eben-
falls über die Ehrung freuen. 
Hinter erfolgreichen Sportler 
und Sportlerinnen stehen Trai-
ner und Trainerinnen. Daher 
bedanken wir uns natürlich 
ebenfalls bei den Radball-
trainern Hubert Klink, Florian 
Bartl, Paul Schwuchow und 
Dominik Leiser, die unsere jun-
gen Sportler*innen sowohl im 
Training als auch an Spieltagen 
begleiten. Gleiches gilt auch für 
die Kunstradtrainerinnen Jessi-
ca Putzky und Jennifer Bartl.

Wir als Radsportabteilung 
freuen uns, so viele Erfolge fei-
ern zu dürfen und hoff en auch 
in der Saison 2026/2027 wieder 
auf bestmögliche Ergebnisse 
unserer Sportler*innen. 

Schon mittwochs online... WWW.ERZHAEUSER-ANZEIGER.DE
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Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

Der Wunsch nach Nähe
Studie zeigt Begegnungslücke in Deutschland 

und die Chancen des Ehrenamts
(djd-k). Das gesellschaftliche 

Klima in Deutschland ist vielfach 
von Polarisierung geprägt, doch 
der Wunsch nach Austausch 
bleibt groß. Eine YouGov-Studie 
im Auftrag von congstar zeigt: 
64 Prozent der Befragten sind 
überzeugt, dass Begegnungen 
mit Menschen unterschiedlicher 
Hintergründe den Zusammen-
halt stärken. Während 82,4 
Prozent off en für diesen Dialog 

sind, fehlen 45 Prozent im Alltag 
analoge Begegnungsräume jen-
seits digitaler Filterblasen. Das 
Ehrenamt bietet hier eine Brü-
cke: Obwohl 36 Prozent grund-
sätzlich bereit zum Engagement 
sind, verhindern oft Hürden den 
Einstieg. Um den Zugang zu er-
leichtern, haben Aktion Mensch 
und congstar die Plattform 
www.congstar.de/ehrenamt ge-
startet.                                (Anzeige)

Vorbereitung der A-Jugend des SVE 
endet mit Paukenschlag im Pokal

4:3 nach 0:3 gegen die SG Arheilgen

Erzhausen (dh). Franz Be-
ckenbauer hat mal in einem auf 
Englisch geführten Interview 
gesagt, „We call it a Klassiker“. 
Ein Klassiker ist ein außerge-
wöhnliches Spiel, an das man 
sich noch lange erinnern wird 
und das Team der A-Jugend 
wird sich vermutlich noch sehr 
lange an dieses Pokalspiel erin-
nern. Doch der Reihe nach.

Es war eine lange Vorbe-
reitung, die die Spieler der 
A-Jugend hinter sich gebracht 
haben. Schon am 1. Juli bat das 
Trainer-/Betreuerteam Max 
Krall, Andreas McBee, Sascha 
Hanczyk und Dennis Hüfner die 
Spieler der A-Jugend zum ersten 
Training. Ein neues System woll-
te einstudiert werden, und die 
Spieler fit gemacht werden, um 
in die Qualirunde zu starten. Die 
Trainingsbeteiligung ließ insbe-
sondere in den Ferienmonaten 
etwas zu wünschen übrig, kein 
Wunder, denn viele der Jungs 
waren im Urlaub.

Nach den Sommerferien al-
lerdings, änderte sich das, und 
mittlerweile sind bis auf weni-
ge Ausnahmen eigentlich alle 
Spieler regelmäßig im Training. 
Folgerichtig zeigte die Tendenz 
nach oben, Woche für Woche 
konnten Fortschritte gemacht 
werden und das drückte sich 
auch in den Ergebnissen der 
Testspiele aus.

Die ersten vier Tests gegen 
die dritte Mannschaft des SVE 
sowie gegen die große Vikto-
ria aus Griesheim, den SV St. 
Stephan II und SG Egelsbach 
gingen alle verloren. Auch beim
5. Test in Traisa gerieten die 
Jungs ins Hintertreff en, konnten 
aber aus einem 1:3-Rückstand 
noch in ein 3:3 machen und hät-
ten in der Schlussminute sogar 
noch als Sieger vom Platz gehen 
können.

Den ersten Sieg fuhr die A-
Jugend des SVE schließlich im 
letzten Test gegen Germania 
Eberstadt II ein. Auch hier 
wurde Moral bewiesen und aus 
einem Rückstand zur Pause ein 
verdienter 4:2-Erfolg erkämpft. 
Diese positiven Erlebnisse 
und Ergebnisse sollten der A-
Jugend auch Mut geben, das 
erste Pflichtspiel der neuen 
Saison erfolgreich zu gestalten. 
Im Viertelfinale des Kreispokals 
hatte man mit der SG Arheilgen 
einen Gegner aus der Grup-
penliga gezogen. Es bedurfte 
also einer konzentrierten und 
entschlossenen Leistung, um 
diese Aufgabe bewältigen zu 
können. Und diese wurde auch 
von Anfang an gezeigt – aber 
leider nur zu 95 %. Es dauerte 
nur drei Minuten und die Erz-
häuser waren im Rückstand. Ein 

Fehlpass im Mittelfeld, ein Ball 
in die Mitte und beim Versuch 
zu klären, unterlief einem Spie-
ler der Erzhäuser ein Eigentor. 
Es war allerdings schon in der 
Anfangsphase zu erkennen, 
dass die Blau-Weißen gegen die 
Klassenhöheren Arheilger nicht 
nur mithalten konnten, sondern 
vor allem spielerisch die Partie 
bestimmten.

Auch im ersten Abschnitt 
erspielten sich die Erzhäuser 
einige gute Torchancen, es 
fehlte allerdings die letzte Kon-
sequenz im Abschluss, 95 % 
eben. Hinten fehlten ebenfalls 
5 % und so kamen die Gäste, 
die viel mit langen Bällen agier-
ten, zu zwei weiteren Treff ern. 
3:0 stand es zur Pause für die 
Gäste aus Arheilgen, bei denen 
unser langjähriger Teamkame-
rad und Freund Julius Thomas 
seit einigen Jahren spielt. Dies 
sei hier mit einem lachenden 
und weinenden Auge erwähnt. 
Immer wieder schön, ihn an 
der Heinrichstraße begrüßen 
zu dürfen und zu sehen, welch 
tolle fußballerische Entwicklung 
er genommen hat, auch wenn 
ihm in diesem Spiel anzumerken 
war, dass dies sein erstes Spiel 
nach längerer Verletzungspause 
war. Wir wünschen Julius, dass 
er schnell wieder zu seiner 
alten Stärke findet – in diesen 
zweifelhaften Genuss kamen wir 
Erzhäuser in der Vergangenheit 
immer mal wieder, wenn Spiele 
gegen die SGA anstanden. Ab-
schließend sei hier mit einem 
Augenzwinkern in diesem Zu-
sammenhang erwähnt, dass der 
Weg für Julius zum Erzhäuser 
Sportplatz deutlich kürzer ist, 
als nach Arheilgen. 

Zurück zum Spiel. Es fielen 
klare Worte in der Halbzeit. 
Zu ärgerlich war dieser zum 
größten Teil selbstverschuldete 
Rückstand. Die Tatsache, dass 
Rückstände gedreht werden 
können, haben wir alle nicht 
erst seit dem schönen Som-
merabend im Mai 1999 in Erin-
nerung, als Manchester United 
binnen 2 Minuten aus einem 
Rückstand einen 2:1-Erfolg ge-
gen Bayern München machte, 
Europas Fußballwelt ein Lächeln 
auf die Lippen zauberte und 
den Champions-League-Pokal 
in Richtung Nachthimmel von 
Barcelona streckte. Es ging also 
noch was. 5% mehr Konzentra-
tion und Entschlossenheit, ein 
wenig mehr Glück im Abschluss 
und schon kann das Pendel in 
die andere Richtung ausschla-
gen. Ein entschlossener Ballge-
winn keine 5 Minuten nach dem 
Wiederanpfiff  durch Elvin Tahiri 
und Manu Shkrelli, ein schnel-
ler Ball in die Spitze auf Silvano 

D‘Orsi, das Chaos des Gegners 
ausnutzend und ein konzentrier-
ter Querpass und Torabschluss 
von Philipp Hüfner und es hieß 
1:3. Keine Minute später folgte 
nach schönem Zusammenspiel 
zwischen den beiden Spielern 
das 2:3.

Philipp Hüfner passte auf 
Silvano D’Orsi, der anstelle des 
Abschlusses zurück auf Phil-
ipp Hüfner passte. Ein satter 
Schuss vom 16er ins Tor und 
spätestens da konnte man er-
ahnen, dass da noch was geht. 
Beide Mannschaften hatten nun 
Situationen vor dem Tor, richtig 
große Torchancen ergaben sich 
aber zunächst mal nicht mehr. 
Es dauerte bis zur 79. Minute, 
ehe die Erzhäuser wieder jubeln 
durften.

Nach einem Eckball der Erz-
häuser behielt Nilay Hediger in 
einer unübersichtlichen Situa-
tion den Überblick und passte 
auf Phil Basel, der den Ball tech-
nisch sauber annahm, sodass 
er mit dem nächsten Kontakt 
abschließen konnte. Aus gut 
10 Metern schlug das Ding ein 
und die Blau-Weißen hatten den 
Rückstand egalisiert.

Wie sagt man schön, die Erz-
häuser hatten das Momentum 
auf ihrer Seite. Phil Basel und 
Nilay Hediger waren auch die 
beiden Spieler im Trikot des 
SV Erzhausen, die dem Spiel 
durch ihre Ruhe am Ball immer 
wieder spielerisch den Stempel 
aufdrückten und Angriff e der 
Gastgeber einleiteten. Weniger 
spielerisch war dann aber die 
Vorlage von Phil Basel zum 
4:3-Siegtreff er. Sein Befrei-
ungsschlag tief aus der eigenen 
Hälfte, eine unentschlossene 
Abwehr, ein energischer Sprint 
von Elvin Tahiri gegen seinen 
alten Verein und ein satter Vol-
leyschuss in die kurze Ecke und 
die Erzhäuser lagen erstmals in 
Führung.

Kurze Zeit später pfiff  der 
Schiedsrichter die Partie ab und 
der SV Erzhausen steht verdien-
termaßen im Halbfinale. 

Zum Team gehören: Tobias 
Lotz, Jeung Byon, Phil Basel, 
Christopher McBee, Mateo Di-
mitrov, Jamie Hanczyk, Manu 
Shkrelli, Silvano D‘Orsi, Savo 
Zegarac-Grenado, Nilay Hedi-
ger, Philipp Pulter, Maximilian 
Laux, Philipp Hüfner, Elvin Tahiri, 
Henry Wagner, Ben Kächelein, 
Linus Hannusch und Marc 
Kleinheinz. Gegner am Mitt-
woch, 09.09., um 19 Uhr wird 
mit der TSG 1846 Darmstadt 
erneut eine Mannschaft aus 
der Gruppenliga sein, und wie 
hat Franz Beckenbauer hier im-
mer so schön passend gesagt: 
„Schaun mer mal“.

SVE-Fußball

Erfolgreiche
Wochenspiele

Erzhausen (ag). Die letzte 
Woche (am vergangenen Sonn-
tag waren alle Teams spielfrei) 
stand im Schatten des Pokal-
spiels der SVE I am 27.08. und 
von 2 Spielen der SVE III, die 
sowohl am Montag als auch 
am Donnerstag spielte. Da alle 
Spiele gewonnen wurden, eine 
durchaus erfolgreiche Bilanz.

Die SVE I konnte das Pokal-
spiel in Nieder-Beerbach un-
gefährdet mit 3:1 gewinnen. Die 
Tore gegen den in der Kreisliga 
B angesiedelten Gegner, der 
kurz davor die SVE II noch 
besiegen konnte, erzielten M. 
Maurer, H. Alsharou und K. 
Sahraoui, bevor der Gegner kurz 
vor Ende der Partie noch zum 
Anschlusstreff er kam. In der 
nächsten Pokalrunde muss die 
SVE I erneut auswärts spielen, 
am 08.10. heißt der Gegner dann 
SKV Hähnlein (Kreisliga C).

Die SVE III machte es in beiden 
Partien knapper und gewann 
ihre Spiele gegen Sturm Darm-
stadt II mit 3:2 und in Messel mit 
1:0, dort durch einen Elfmeter 
kurz vor Spielende (Torschütze 
M. Müller). Mit den 6 Punkten 
aus dieser Woche setzt sich die 
SVE III aktuell mit 13 Punkten 
aus 5 Spielen an der Tabellen-
spitze fest, die beiden Verfolger 
haben allerdings ein Spiel weni-
ger absolviert und können daher 
noch aufrücken oder überholen.

Der weitere Blick auf die Tabel-
le ist für die SVE I entspannt, mit 

9 Punkten aus 4 Spielen findet 
man sich im oberen Drittel der 
Tabelle wieder. Die SVE II mit 6 
Punkten aus ebenfalls 4 Spie-
len rutschte nun bis auf Platz 
12 von 17 durch, aber auch hier 
gibt es keinen Grund zur Sorge, 
da viele der jetzt davor positio-
nierten Mannschaften schon 5 
Spiele absolviert haben, was die 
Tabelle natürlich etwas verzerrt.

Am folgenden Sonntag (06.09.) 
spielen zur Neuauflage des Fa-
mily Day auf dem Sportgelände 
traditionell alle 3 Erzhäuser 
Teams ihre Heimspiele an die-
sem Tag. Hier die Paarungen 
mit leicht angepassten Anstoß-
zeiten: Die SVE II startet den 
Spieltag bereits um 11:30 Uhr
mit der Partie gegen TGB 
Darmstadt, anschlie-
ßend stellt sich Gegner 
SKV Büttelborn der SVE I,
Beginn ist hier um 14:00 Uhr. 
Die SVE III rundet den Spieltag 
mit der Begegnung gegen TGB 
Darmstadt II um 16:30 Uhr ab. 
Der Eintritt am Family Day ist 
für die Erzhäuser Fans und ihre 
Familien kostenlos, die Abtei-
lung Fußball freut sich auf gut 
gefüllte Ränge und viel Spaß für 
die Kinder.

Aufgrund des dann folgenden 
Kerbwochenendes wurde das 
Heimspiel der SVE II in die Wo-
che vor Kerb verlegt. Die SVE II 
spielt dann bereits am Dienstag 
(08.09.) um 19:30 Uhr gegen Ka-
merun Darmstadt.
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TCE: Ergebnisse
der letzten Woche

Erzhausen (of). Hier sind die 
Ergebnisse der vergangenen 
Spielwoche im Überblick:

24.08.2026, H70 (4er) – KA
TCE II – TG Bobstadt II – 3:3
24.08.2026, H70 (4er) – KOL 
TCE – TK Langen = 4:2
25.08.2026, D65 (4er) – HL
TCE – MSG Eltville/Hattenheim/
Kohlheck = 0:6
26.08.2026, H65 (4er) – VL
Rosenhöhe Off enbach – TCE = 
1:5
28.08.2026, H15 (4er) – KA
GW Gräfenhausen – TCE = 6:0
29.08.2026, D50 (4er) – GL
TCE – TC Kriftel = 4:2
29.08.2026, D18 (4er) – KB
TCE – GW Walldorf = 4:2

29.08.2026, H18 (4er) – KOL
SG Arheilgen – TCE = 1:5
29.08.2026, H18 (4er) – KB
TCE II – RW Groß-Gerau II = 3:3
29.08.2026, D40 (4er) – KB
TCE – RW Gernsheim II = 2:4
29.08.2026, H50 (4er) – KB
TC Zwingenberg – TCE = 5:1
29.08.2026, H55 (4er) – GL
TC Erzhausen – SC SaFo = 1:5
30.08.2026, D30 (4er) – GL
TC Babenhausen – TCE = 0:6
30.08.2026, H00 (6er) – KOL
Foresta Gravenbruch – TCE = 
7:2
30.08.2026, H00 (6er) – KA
TC Erzhausen II – TCB 2000 
Darmstadt III = 5:4
30.08.2026, H40 (6er) – KA
TC Auerbach – TCE = 2:7
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KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � info@elektro-

schuettler.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Professionelle/r Ankauf, 
Schätzung & Auktionen

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Briefen, Ganzsachen, Münzen, 
Medaillen, Banknoten, Orden 
& Ehrenzeichen, historischen
Aktien, etc.!
Auch komplette Nachlässe!

BBA-Therese Weiser Nachf.
Robert Bosch-Straße 25 A

63225 Langen
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-67 51 48
    � kontakt@stampmaster.de

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0174-4186370

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

FUSSPFLEGE

NACHLASS

Sylvia`s Fachfußpflege
Gut lebt man auf schönen Füßen

Fachfußpflegepraxis
Sylvia Keller-Holz

Im Erlich 106
64291 Darmstadt

 ☎ 06151-6013302 oder 
0175-3612913

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Handwerkservice KS
Innenausbau &

Kleinreparaturen
Zuverlässig ■ Sauber ■ Fair

Unsere Leistungen:
■ Silikonfugen erneuern
■ Tapezieren (Raufaser)
■ Malerarbeiten (weiß)
■ Bodenverlegung
   (Laminat & Vinyl)
■ Kleinreparaturen

Darmstadt ■ Arheilgen
& Umgebung
 ☎ 0173 4019995

kaloyanstalyanov@gmail.com

Wahl-Arheilgerin sucht 
3–4-Zimmer-Eigentumswoh-
nung ab 72 m² mit Balkon oder 
Terrasse im EG oder Hochpar-
terre. In netter Nachbarschaft 
zum Selbstbezug, vorzugsweise 
in Arheilgen. Keine Maklerange-
bote erwünscht.

 ☎ b.seehaus@t-online.de

Thomas kauft an
Kaff eeservice, Nähmaschinen, 
Möbel, Puppen, Teppiche, Pel-
ze, Taschen, Silberbestecke, 
Brautkleider und Schmuck 
jeglicher Art.

Mo.-So. 8-20 Uhr
 ☎ 06074-8456604

4-Zimmer Maisonette-Woh-
nung mit Garten in sanier-
tem 2-FH in Wixhausen
Helle, modernisierte 4-Zim-
mer-Maisonette (97 m²) in sa-
niertem 2-Familienhaus, nur 
6 Min. zur S-Bahn. Off ener 
Wohn-/Essbereich, Wohnkü-
che, zwei Zimmer im DG, Tages-
lichtbad. Neuwertige Einbaukü-
che, Garten mit 1-2 Stellplätzen, 
Kellerraum. Saniertes 2-FH, be-
zugsfrei ab sofort.
VHB 370.000 Euro.

 ☎ H. Dürr 0171-2242426

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Kaufe Porzellan-Kaff eeser-
vice Ess-Service und Kristall-
glas aller Art. Einfach alles an-
bieten.

 ☎ 0163-2465278

Zertifizierte Betreuung für 
Senior(inn)en mit Pflegegrad.
Weiblich, 69 Jahre, mit PKW.
Begleitung und Unterstützung 
bei Einkäufen, Arztbesuchen, 
Spaziergängen, Veranstaltun-
gen oder im Haushalt.
Aktivierungsübungen für Geist 
und Körper.

ALLTAGSBEGLEITUNG,
Matthias Fürwitt
 ☎ 06078 78 39 082

oder 0176 9664 9536

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Freundlicher Hausmeister 
bietet Gartenpflege oder Woh-
nung streichen. Meine Nummer 
hilft oft beim Kummer.

 ☎ 0172-9860828

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

Nachlass in guten Händen
Nach dem Verlust eines Men-
schen belastet die Nachlass-
abwicklung oft zusätzlich. Als 
geprüfte Nachlasspflegerin** 
(BDN) entlaste ich Sie pro-
fessionell, bedarfsgenau und 
einfühlsam. Nutzen Sie das 
kostenfreie Erstgespräch.

Barbara Buchholzer
 ☎ 0176-76500650

www.nachlassbeistand-
buchholzer.de

10. Wixhäuser
Hof-Flohmarkt

Sonntag, 13.09.26, 9-15 Uhr
Wixhausen Komponistenviertel:

Händelstraße 69-85,
Silcherweg, Smetanaweg

STELLEN-
MARKT

Altersgerechtes KOMFORT-
BETT „KIRCHNER“ (für Pflege 
geeignet), 5 Jahre alt, in sehr gu-
tem Zustand, Neupreis 5.000€. 
90x200, Funk-Fernbedienung, 
Lift, Fuß-, Oberschenkel- und 
Rückenverstellung. 2 Sicher-
heitsgitter, Seitenteile und Kopf-
ende gepolstert.

Für 650,-€ zu verkaufen.
 ☎ 06151-373800

Seniorenkegelclub
sucht Verstärkung (m/w)

Wöchentlich dienstags von 
14-16 Uhr im Orpheum, Alfred-
Messel-Weg, 64287 Darmstadt. 
Bei Interesse bitte telefonisch 
melden oder persönliches Er-
scheinen um 13:40 Uhr bei Hr. 
Krämer.

 ☎ 0176-55972876

Metallbauhelfer evtl. mit hand-
werklicher Ausbildung, Führer-
schein-Kl. B, auf Minijob-Basis, 
ab sofort gesucht.

 ☎ 06151-374350
info@metallbau-seyda.de

DAS GIBT EINE
ANZEIGE!
Kleinanzeige jetzt
online aufgeben.

Aufrechter durchs Leben 
gehen dank Bildung. 
brot-fuer-die-welt.de/
bildung

Würdesäule.
DRK-Hausnotruf:
Ein Plus an Sicherheit
zu Hause & unterwegs!

Informationen unter:
www.drk-darmstadt.de/hausnotruf

DRK-Kreisverband
Darmstadt-Stadt e.V.
Tel. 06151 3606-10
hausnotruf@drk-darmstadt.de

SYRISCHE  
KINDER IN NOT.
BITTE HELFEN SIE.

Bitte spenden Sie:  

IBAN: DE 93 37050198  
0000 0440 40

BIC: COLSDE33

www.care.de

Az_Syrien_2015_11_Text_45x25_sw.indd   1 18.11.15   10:44

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

NEUER
GLASFASERANSCHLUSS?

Wir legen die Leitung vom 
Hausanschluss bis zum

Router – fachgerecht und fair.

✓ Kundendienst
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau

Frank Opper
Tel.: 0 61 51 / 27 86 228

Mobil: 0 170 / 23 40 625
E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt
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Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe, die wir hinterlassen,

wenn wir ungefragt weggehen
und Abschied nehmen müssen.

– Albert Schweitzer

Trauer- und
Familienanzeigen

in Ihrem

ERZHÄUSER
ANZEIGER

Telefon 

DA - 78 66 888

TRAUER

www.kaspar-bestattungen.de

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
06150 5451166

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in 
der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Sigrid Friedmann

Erzhausen, im September 2026 

Harry
Friedmann

† 11. 08. 2026

Leserbrief
Schlechtere Infos und mehr Emissionen in Erzhausen

„Bis 2045 sollen die CO₂-
Emissionen der Fraport auf null 
sinken“, hieß es zu „Europas 
größter Baustelle“, dem Termi-
nal 3. Das hat mir ein Flugfreund 
weitergeleitet. Er glaubt diese 
Werbeversprechen, weil er sie 
glauben möchte. So funktioniert 
die Manipulation durch große 
Firmen. Werbung lockt nicht nur, 
PR gibt auch Scheinargumente 
an die Hand, die das Gewissen 
beruhigen. Mir erschließt es sich 
nicht, wie Reisen per Flugzeug 
schon jetzt CO₂-neutral oder je 
emissionsfrei gehen soll.

CO₂-Ausgleich wird ja so ge-
macht: Es werden junge Bäume 
gepflanzt. Die brauchen wir für 
die Anpassung an das immer 
heißer werdende Klima eigent-
lich sowieso. Diese Bäume sind 
wohl in ein paar Jahrzehnten so 
weit, dass sie den berechneten 
Beitrag zum Ausgleich leisten 
können. Wenn sie nicht schon in 
der Anfangszeit eingehen, man 
sie gerade in der ersten Zeit 
genügend gießt und man nicht 
feststellen muss, dass man auf 
Sorten gesetzt hat, die dem neu-
en Klima gar nicht standhalten 
können. So die Erfahrungen aus 
der Praxis.

Die Kombination aus Werbung, 
Bequemlichkeit und Konsumlust 
macht auch digitale Angebote 
immer toxischer. Auch weil man 
hier nicht davon abkommt, wie 
automatisch immer dieselben 
Anbieter aus der Ferne zu nut-
zen. Das zeigt sich leider auf 
Websites von Firmen genauso 
wie auf denen von Initiativen 
wie die, die unsere Region 
schützen wollen. Ein Leserbrief 
fordert dazu auf, stopp-cindy-s.
de zu googeln. Aber wenn ich 

die Adresse weiß, brauche ich 
keine Suchmaschine. Und von 
Google sollten wir seit Deka-
den abgekommen sein. Auf 
Google und Facebook werden 
wir ständig ausgespäht. Diese 
Späh-Technologien verbrau-
chen außerdem zusätzliche 
Energie. Und sie verdrängen 
entsprechende Unternehmen 
aus der Region und aus Europa.

Und nun kommt hinzu: Google 
zwingt uns KI auf und macht es 
unmöglich, diese abzustellen. 
Ein KI-Suche braucht zehn 
mal so viel Energie wie eine 
ohne. Und sie baut oft Fehler 
ein. Wenn ich, wie in einem 
anderen Leserbrief, nach dem 
Bauhof per KI suche, kann es 
sein, dass Information unterge-
mischt werden, die von einem 
anderen Bauhof stammen, die 
nicht aktuell sind oder die die KI 
schlicht erfunden hat. Denn ge-
nau das macht KI, wenn sie kei-
ne Antworten hat. Und das sind 
die Informationen, auf die wir 
jetzt setzen, wo Journalismus 
immer mehr in den Hintergrund 
gedrängt wurde. Aber immerhin 
kann man damit Arbeitsplätze 
einsparen. Auch wenn Firmen, 
die für KI-Dienste zahlen, nun 
mit explodierenden Kosten 
konfrontiert sind – und mit einer 
weiteren Abhängigkeit von den 
immer gleichen Riesenfirmen 
aus den USA und China.

Die Schule, die meine Kinder 
besuchen, hat einen weiteren 
digitalen Schultag angekündigt, 
also „Homeoff ice für Kinder“. 
Angeblich, weil die Schüler mit 
digitalen Tools umgehen lernen 
müssen. Dabei vergeht kein 
Schultag und kein privater Tag 
ohne das und diese Homeoff ice-

Tage gibt es immer wieder. Hier 
wird Schein-Aktivität betrie-
ben, finde ich. Man kann auch 
nicht besser auf die Schüler 
eingehen, wie in der kurzen 
Vorteilsliste behauptet wird. 
Und man setzt weiterhin auf 
das Videokonferenz-Programm 
Teams, obwohl das vor Jahren 
schon an Schulen verboten 
wurde. Aber man hat sich nun 
mal von Microsoft abhängig 
gemacht. Wie viele Firmen und 
Politiker auch. Ist es deswegen 
gut für die Schüler? Ich denke, 
es ist einseitig und zementiert 
das Denken in Alternativlosig-
keiten. Kein Mensch erwartet, 
dass ich besondere Schwierig-
keiten hätte, ein anderes Auto 
als den VW-Golf zu fahren, weil 
ich damit fahren gelernt habe. 
Aber wenn es um Computer und 
Handys geht, stellt man sich 
gerne als sehr eingeschränkt 
dar. Aus Bequemlichkeit und 
wegen wirtschaftlicher Verstri-
ckungen, die an einer Schule 
nichts zu suchen haben.

Ich hoff e, dass man sich diese 
Zusammenhänge klarmacht 
und kritischer entscheidet, ob 
und wann man welches Tool, 
auch KI, nutzt. Auch bei Bildern 
für die Kerb. Oder für Demos. 
Videokonferenz, Streaming 
und ganz besonders KI bedeu-
ten mehr CO₂-Ausstoß, weitere 
Atomkraftwerke und enormer 
Wasserverbrauch. Übrigens: Bei 
den Suchmaschinen Duckduck-
go und Swisscows wird man 
nicht ausgespäht und KI-Suche 
schaltet man nach Wunsch an 
oder aus.

Marco Trotta
Goethestr. 7, Erzhausen

OGV Erzhausen

Die Keltersaison ist gestartet

Erzhausen (akl). Die ersten 
Äpfel sind in der Streuobstwiese 
geerntet (aufgelesen) und wur-
den von dem Team um Joachim 
Küster zu leckerem Apfelsaft 
verarbeitet. 

In diesem Jahr wird die Ap-
felernte geringer ausfallen als 
in den Vorjahren. Nach einer 
überdurchschnittlichen Apfel-
ernte im letzten Jahr wird 2026 
mit einer Ernte von rund 18% 
(aktuelle Erhebung aus Juli 2026 
durch das statistische Bundes-
amt) unter dem Vorjahresniveau 
gerechnet. Gründe für den 
Rückgang der Apfelernte sind 
drei Faktoren, die gleichzeitig 
in dieser Saison aufgetreten 
sind: die Hitze, die Trockenheit 
und die Alternanz verschiedener 
Apfelsorten. Diese drei Faktoren 

beeinflussen auch den Ernteer-
trag in unserer Streuobstwiese. 
Die anhaltende Trockenheit im 
Frühjahr und Sommer, die im-
mer wieder auftretenden Hit-
zeperioden führten dazu, dass 
viele Äpfel vorzeitig vom Baum 
fallen, obwohl unser Baumwart 
Gerhard Obst und seine Helfer 
in regelmäßigen Abständen 
ein Teil der Bäume gewässert 
hatten. Die Äpfel bleiben klein 
und viele weisen Sonnenbrand-
schäden auf. Alternierende Ap-
felsorten wie beispielsweise der 
Boskoop und Brettacher haben 
in diesem Jahr nur wenige oder 
keine Äpfel. Der prozentuale 
Ernterückgang gegenüber 2025 
ist in der Streuobstwiese höher 
als vom Statistischen Bundes-
amt prognostiziert. Nach den 

ersten beiden Keltervorgängen 
mussten wir feststellen, dass 
auch die Saftausbeute der ge-
ernteten Äpfel geringer ausfällt 
als im letzten Jahr.

Der Vorstand ist schon ge-
spannt, welche Qualität der Ap-
felsaft in diesem Jahr hat. Den 
Apfelsaft können sie bei dem 
Kelterfest am 3. Oktober pro-
bieren und käuflich erwerben. 
Aufgrund der geringen Ernte 
werden wir in diesem Jahr erst-
mals am Kelterfest den süßen 
Saft verkaufen. 

Erzhäuser Apfelbesitzer, die 
ihre Apfelernte keltern wollen, 
kontaktieren bitte Joachim 
Küster. Die Kontaktdaten finden 
Sie auf der Internetseite www.
ogverzhausen.de unter der Ru-
brik „Kelterhaus“.

Leserbrief
Alle zwei Minuten ein Flugzeug

Am 21. August habe ich zwi-
schen 21 und 21:30 Uhr bei mir 
in Egelsbach-Bayerseich die 
Überflüge gezählt. In diesen 30 
Minuten waren es 14 Flugzeuge –
im Durchschnitt also etwa alle 
zwei Minuten ein Überflug.

Gezählt habe ich in Egelsbach-
Bayerseich. Doch diese Über-
flugserie war kein rein Egels-
bacher Ereignis. Die Abflüge 
auf dieser Route betreff en auch 
Erzhausen, Wixhausen, Messel, 
Groß-Zimmern und weitere Orte 
entlang des Flugwegs.

21 bis 21:30 Uhr ist für viele 
Menschen eine Zeit, in der der 
Tag langsam zur Ruhe kommt. 
Man sitzt vielleicht noch im 
Garten, liest, sieht fern, führt 
ein Gespräch oder bereitet 
sich auf die Nacht vor. Manche 
gehen bereits schlafen. Gerade 
dann fällt es besonders auf, 
wenn die Ruhe innerhalb einer 
halben Stunde immer wieder 
unterbrochen wird – in diesem 
Fall 14 Mal.

Für mich sagt eine solche 
halbe Stunde manchmal mehr 
darüber aus, wie sich Fluglärm 

im Alltag tatsächlich anfühlt, als 
ein Jahresmittelwert.

Natürlich sind Messwerte, 
Berechnungen und Durch-
schnittswerte wichtig. Sie sind 
notwendig, wenn Flugrouten 
bewertet und miteinander ver-
glichen werden. Aber Menschen 
erleben keinen Jahresdurch-
schnitt. Sie erleben konkrete 
Situationen und konkrete Zeit-
räume. Sie erleben, dass nach 
einem Flugzeug schon kurze 
Zeit später das nächste kommt.

Dabei geht es nicht darum, 
jeden einzelnen Überflug als 
unerträglich darzustellen. 
Entscheidend ist häufig die 
Häufung: die immer wieder 
unterbrochenen ruhigen Pha-
sen und das Gefühl, dass die 
nächste Maschine schon nach 
wenigen Minuten folgt. Genau 
diese Wahrnehmung lässt sich 
in Durchschnittswerten nur 
schwer abbilden.

Wenn über CINDY-S und 
deren Auswirkungen gespro-
chen wird, sollte deshalb nicht 
ausschließlich gefragt werden, 
wie viele Menschen rechnerisch 

entlastet oder zusätzlich belas-
tet werden. Es sollte ebenso 
eine Rolle spielen, wie sich die 
Situation für diejenigen anfühlt, 
die heute unter dieser Route 
leben.

Wie viel Ruhe bleibt tatsäch-
lich? Wie hat sich das eigene 
Wohnumfeld verändert? Und 
wie empfindet man seinen ei-
genen Wohnort, wenn solche 
Überflugserien zum Alltag ge-
hören?

Fluglärm ist am Ende nicht 
nur eine Zahl in einer Berech-
nung. Er wird dort erlebt, wo 
Menschen eigentlich zur Ruhe 
kommen möchten: zu Hause.

Deshalb wünsche ich mir, dass 
möglichst viele Betroff ene ihre 
Erfahrungen schildern, Fragen 
stellen und sich in die weitere 
Diskussion über CINDY-S ein-
bringen. Denn nur wenn sicht-
bar wird, wie sich die Route im 
Alltag tatsächlich auswirkt, kann 
darüber auch fair entschieden 
werden.

Kathrin Kappes
Erich-Kästner-Str. 53

63329 Egelsbach


